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[ Es stand wieder ... ]

Liebe Clubmitglieder,

wieder geht eine Saison zu Ende. Dieses Jahr 2007 /

2008 war vor allem geprägt vom Abriß der alten,und

vom Bau der neuen Großschanze. Ich beginne mei-

nen Jahresrückblick deshalb mit diesem Thema, und

möchte des Weiteren näher auf die vereinsinternen

Veranstaltungen eingehen. 

Am 14.04.07 hieß es Abschied nehmen von einer der

letzten klassischen Charakter-Schanzen im Skisprung-

Weltcupzirkus, unserer 57-jährigen „Alten Dame“.

Zeitgleich lief die Ausarbeitung eines Finanzierungs-

konzeptes beim SCP und seinem OK auf Hochtouren.

Immerhin musste eine Summe in Höhe von 1.5 Mio.

Euro geschultert werden. Dadurch aber durfte wie-

derum der Sportbetrieb nicht zu sehr in Mitleiden-

schaft gezogen werden.

Fristgerecht wurden die Unterlagen bei der Marktge-

meinde Garmisch-Partenkirchen eingereicht. 

Der Bau und vor allem die Fertigstellung waren mit

großem Zittern und Bangen vom Präsidium, allen Mit-

gliedern und vielen Einheimischen verfolgt worden.

Die letzten Monate herrschte reges Interesse, um nicht

sogar vom Schanzenbau-Tourismus zu sprechen. Als

dann der Termin zur Aufstellung der Schanze an-

stand, verband man dies mit einem kleinen Fest im

Stadion, wobei der SCP Verkaufsstände aufgestellt

und organisiert hat. Nach einem 26-Stunden-Mara-

thon war das Aufrichten des 500 Tonnen schweren

Stahlkolosses am 28.11.2007 um 19.20 Uhr beendet.

Zumindest fast. Ein knapper Meter fehlte noch. Die-

se Lücke wurde dann am Wochenende darauf ge-

schlossen. Nun standen nur noch die letzten Arbeiten

am Anlaufturm an, um für die Einweihungsfeier mit

dem Eröffnungsspringen für den FIS Conti-Cup gerüs-

tet zu sein.

Am 21. Dezember Punkt 11.41 Uhr waren 3.000 Zu-

schauer im Skistadion Zeugen, als Nachwuchstalent

Felix Schoft vom SCP den Jungfernsprung absolvier-

te. Dies war ein historischer Moment für den Skiclub,

aber natürlich auch für den Markt Garmisch-Parten-

kirchen. Nach der Eröffnungsfeier ging es nahtlos in

den Wettkampf zum FIS Continental-Cup über, wel-

cher gleichzeitig als Test für das bevorstehende Neu-

jahrs-Skispringen galt. Der Wettkampf konnte dank

der zahlreichen Unterstützung durch unsere Funktionä-

re und ehrenamtlichen Helfer durchgeführt werden.

Bei der Qualifikation am 31.12.2007 war uns der

Wettergott leider nicht wohlgesonnen,  denn jene

musste abgebrochen werden. Am Neujahrstag herr-

schten jedoch traumhafte Wetterverhältnisse, die

Sonne strahlte über der Olympia-Schanze, der

Neuschnee funkelte. So landeten die märchenhaften

Winterbilder in Millionen Wohnzimmern. Mit ca.

25.000 Zuschauern im Stadion gelang dem SCP und

seinem OK eine fulminante Premiere im Rahmen des 

56. Neujahr-Skispringens der Vierschanzen-Tournee

auf der neuen Anlage. 

Besonders zu erwähnen sind diverse Vereinsstände

im Stadionbereich, die verschiedene Schmankerl an-

boten. Außerdem betrieb der Club ein großes Zelt im

Fan-Park am Eckbauer-Parkplatz mit Hilfe von vielen

Aktiven, deren Eltern und den unermüdlichen Funk-

tionären. Speisen und Getränke aller Art fanden

reißenden Absatz, und der Einsatz aller Beteiligten

hat sich auch finanziell für den SCP ausgezahlt. 

Hier an dieser Stelle nochmals ein herzliches „Ver-

gelts Gott“ an alle Helfer, denn ohne sie wäre eine

derartige „Höchstleistung“ nicht möglich gewesen. 

Nun blicken wir zu den zahlreichen vereinsinternen
Veranstaltungen der letzten Saison.

Schlussclubabend
Im Vereinslokal „Gasthof Schatten“ wurde der

Schlussclubabend abgehalten. Unter anderem wurde

Hermann Stadler zum 14. Ehrenmitglied des SCP er-

nannt.

Funktionärsausflug
Aufgrund der großen Investitionen entschied man

sich,  den Funktionärsausflug auf der vereinseigenen

SCP-Hütte am Esterberg am 07.07.07 zu feiern. Dies

wurde zu einem vollen Erfolg. Bei strahlendem Son-
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nenschein fanden sich zahlreiche Funktionäre und

Ehrenmitglieder zu Fuß, per Rad oder mit dem einge-

richteten Fahrdienst dort ein. Dank des Hüttenehe-

paares Hildegard und Werner Siess und ihren fleißi-

gen Helfern war bestens für Speis und Trank gesorgt.

So stand einer Feier bis zum frühen Morgen nichts

mehr im Weg. 

Toni Fedl – MTB Gedächtnisrennen
Auch bei dieser Veranstaltung auf unserer Hütte am

Wetterstein, bei herrlichem Wetter, fanden sich zahl-

reiche Aktive, Helfer und Betreuer ein. Bestens ver-

sorgt wurden alle Beteiligten von Hüttenwart Flori

Lindebner mit Mutter Monika und dessen Freundin.

Dank der musikalischen Umrahmung war Allen ein

stimmungsvoller Nachmittag gesichert. 

Weihnachtsfeier 
Im „Gasthof Schatten“ fand auch heuer die besinnli-

che alpenländische Weihnachtsfeier statt. Wie auch

im letzten Jahr ließen es sich Nikolaus und Knecht

Ruprecht nicht nehmen, kleine Anekdoten über ein-

zelne Personen aus dem Präsidium und dem Verein

zu erzählen.

Wettersteinlauf
Mit einer Rekordbeteiligung von über 100 Mitgliedern

konnte der Wettersteinlauf bei herrlichstem Sonnen-

schein und frühlingshaften Temperaturen durchge-

führt werden. Aufgrund des schneearmen Winters ge-

langte man problemlos zur Hütte, um dort an Wett-

kämpfen teilzunehmen oder zuzuschauen. Für das

leibliche Wohl sorgten wieder Flori und Monika Lin-

debner, nebst fleißigen Helfern. Die mitgebrachten

selbstgemachten Kuchen fanden großen Anklang,

und die musikalische Umrahmung trug wieder ein-

mal zu einer tollen Vereinsveranstaltung bei. 

Faschingsdienstag
Seit Jahrzehnten wird vom SCP am Faschingsdienstag

ein Damen-Skispringen im Olympia-Skistadion durch-

geführt, so auch heuer wieder!

Zahlreiche Funktionäre, Mitglieder und ehrenamtli-

che Helfer, Einheimische und Gäste fanden den Weg

dorthin. Der Wettergott meinte es bei den in dieser

Saison stattfindenden Veranstaltungen wirklich sehr

gut mit dem Skiclub. Auch an diesem Tag strahlte die

Sonne mit den „Maschkara“ um die Wette. Leider

konnte aufgrund des Tribünenaufbaus für den Welt-

cup Slalom am Gudiberg keine Schanze präpariert

werden. Kurzum baute man in den Auslauf zwei klei-

ne Schanzen, von der zahlreiche aktive Kinder und

Schüler des Vereins sprangen. Die Musikkapelle Par-

tenkirchen umrahmte in gewohnter Manier den Nach-

mittag. Als Höhepunkt hatte man heuer eine Playback-

Show eingebaut, welche bei Allen sehr gut ankam.

Rückblickend kann gesagt werden, dass auch in die-

ser Saison ein sehr aktives Vereinsleben stattfand,

und es dem Präsidium nebst Funktionären und Hel-

fern sicherlich nicht langweilig war, zumal auch

noch zahlreiche sportliche Veranstaltungen durch-

geführt wurden.

Nun aber zu unseren Sportlern und Top-Athleten,
welche natürlich auch die Aushängeschilder des
Vereins sind. 

Der Verein kann stolz auf eine derartige Anzahl an Welt-

cupteilnehmern sein, welche einzigartig in Deutsch-

land ist.

Als erste dürfen wir hier natürlich Maria Riesch nen-

nen, welche im Weltcup in der Super-Kombi sowie im

Super G die Weltcup-Wertung gewonnen hat, und so-

mit auch zwei Kristallkugeln überreicht bekam. In der

Gesamtweltcupwertung erreichte sie einen hervor-

ragenden 3. Platz. Nochmals herzlichen Glückwunsch

und alles Gute für die nächste Saison!

Felix Neureuther startete wegen seiner Schulterverlet-

zung auch verspätet in die Saison. Trotzdem erreichte

er viele ausgezeichnete Platzierungen und schied bei

keinem einzigen Weltcupslalom aus. Im Riesenslalom

und Slalom holte sich Felix am Ende der Saison zwei

Deutsche Meistertitel. Hierzu herzlichen Glückwunsch

und ebenfalls alles Gute für die nächste Saison.

}
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Susanne Riesch, wie auch Fanny Chmelar durften im

Weltcup an den Start, fuhren aber auch zahlreiche

Europacup- sowie FIS-Rennen, um sich gute Punkte

zu sichern.

Fanny zeigte zum Abschluss im Weltcup-Slalom in

Bormio noch mit einem guten 16. Platz sowie mit ei-

nem dritten Platz im Slalom bei der Deutschen Meis-

terschaft auf. Des Weiteren wurde sie noch zum Ab-

schluss der Saison Deutsche Meisterin in der Super-

Kombi, und Deutsche Vizemeisterin in der Abfahrt. 

Peter und Anda Strodl waren weitere Starter bei

Weltcup-Rennen. Aber auch sie hatten erhebliche

Trainingsrückstände aufgrund ihrer Verletzungen. Für

beide galt es, sich Punkte für bessere Startplätze bei

Europacup- und FIS-Rennen zu erarbeiten. Peter

Strodl sicherte sich noch den Deutschen Vizemei-

stertitel in der Abfahrt. 

Des Weiteren waren bei Europacup-Rennen sowie

FIS-Rennen nachfolgende Aktive des SCP am Start:

• Patrick Bayer

• Hannes Lechner

• Toni Lindebner

Auch kann der Verein stolz auf folgende Nachwuchs-

läufer sein:

• Selina Greuel

• Renè Weidlich

• Christoph Zerhoch

• Alena Strobel

Im nordischen Bereich konnte Felix Schoft seine beste

Saison verbuchen, und krönte diese mit einem Junio-

ren-Weltmeistertitel im Team-Springen. 

Nico Hermann vertrat den Verein im Alpencup in

Pragelato und startet nun aufgrund seiner dort er-

reichten guten Ergebnisse in der nächsten Saison im

DSV- Kader. 

Ludwig Pohle holte sich im Deutschen Schülercup-Fi-

nale den Gesamtsieg im Spezialsprunglauf in der Al-

tersklasse S 14 und ist ebenso wie nachfolgend auf-

geführte Nachwuchsspringer ein hoffnungsvolles Ta-

lent des Skiclubs. 

Dominik Fink konnte in diesem Jahr erstmals die Ge-

samtwertung der EON-Bayerncup-Serie im Spezial-

springen und in der nordischen Kombination gewin-

nen. Auch beim Deutschen Schülercup konnte er mit

guten Platzierungen aufwarten. 

Toni Kellner landete auf einem guten vierten Rang in

der Gesamtwertung in der EON-Bayerncup-Serie. 

Eine gute Saison hatte auch Marcel Sudiana.

Des Weiteren kann der Verein auch auf einen Lang-

laufsportler zurückgreifen. Marcus Enders ging bei

zahlreichen Europacup- und FIS-Rennen für den SCP

an den Start. Im Continetalcup zeigte er mit einem 10.

Platz in der Gesamtwertung auf. 

Auch im Biathlon hat der Skiclub ein erfolgsverspre-

chendes Talent im Rennen. Laura Dahlmeier holte

sich nicht nur den Deutschen Staffelmeistertitel, son-

dern gewann auch den Deutschen Einzelmeistertitel

im Schülerbereich. Somit darf sie sich nun dreifache

Deutsche Meisterin nennen. Laura wechselt in der

nächsten Saison in die Jugend-Altersgruppe.

Bei den Senioren musste man einen verletzungsbe-

dingten Ausfall von Adi Echtler hinnehmen. Auf die-

sem Wege gute Besserung. Für den Verein am Start

waren jedoch Peter Posch und Sepp Wörner. Das

Masters-Cup-Rennen wurde heuer, nach 36-jähriger

Tradition, zum letzten Mal vom Verein ausgetragen,

da zum einen immer schwieriger eine Rennstrecke zu

bekommen ist, und zum anderen die Teilnehmerzah-

len stark zurückgehen. 

Nähere Einzelheiten und Ausführungen zu den je-

weiligen Sportlern und deren Ergebnisse sind bei den

Ausführungen der einzelnen Sportwarte zu ersehen.

Noch erwähnen möchte ich an dieser Stelle, dass es

bei unseren Alpinen einen neuen Cheftrainer gibt:

Thomas Kaufmann übernahm im Juni 2007 das Amt

von seinem langjährigen Vorgänger Georg Mott. 

[ und Geselliges ... ]

Geschäfts- und Veranstaltungsbericht 2007 / 2008
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Folgende Veranstaltungen führte der Ski-Club Par-
tenkirchen während der Saison 2007 / 2008 durch:

01.12.07 Maplus-Cup/LL

21. / 22.12.07 Continental-Cup Skispringen

31.12.07 Qualifikationsspringen

01.01.08 Neujahrsskispringen

12.01.08 Landescup RS Alpin

Wettersteinlift in Ehrwald

13.01.08 Landescup VS Alpin Ka-thihang

10.02.08 Zugspitzcup SL Kathi-hang

27.02.08 Karbon Cup SL Kathi-hang

29.02.08 UniCredit Ski Meeting LL

Kaltenbrunn

08.03.08 FIS-Alpen-Masters-Cup 

Wettersteinlift in Ehrwald

Folgende clubinterne Sport-Veranstaltungen wurden
außerdem durchgeführt:

01.09.07 Toni-Fedl Gedächtnis-

MTB-Rennen

05.02.08 Int. Damen-Skispringen

27.02.08 Clubmeisterschaft LL

Kaltenbrunn

19.03.08 Clubmeisterschaft Alpin

Kinder- und Schüler, Kathihang

24.03.08 Clubmeisterschaft Alpin am

Kreuzwankl

29.03.08 Eisstockschießen SCP / SCG

Olympia-Eisstadion

13.04.08 Wettersteinlauf

An organisatorischen, informativen und geselligen
Veranstaltungen wurden durchgeführt:

Der Gedenkgottesdienst für die gefallenen und ver-

storbenen Mitglieder des Ski-Club Partenkirchen

fand auch heuer wieder am Volkstrauertag in der

Wallfahrtskirche St. Anton statt. 

Der SCP hielt im Vereinslokal, dem „Gasthof Schat-

ten“, 12 Clubabende ab. Des Weiteren fanden 19 Prä-

sidiums-Sitzungen und zwei Ausschuss-Sitzungen

statt, ebenso wie Sicherheits- und Bereichsleiter- so-

wie zahlreiche Arbeitssitzungen. Darüber hinaus

wurden in den einzelnen Abteilungen Elternabende

sowie diverse Trainerabende abgehalten. Auch fand

unser Ski-Bazar wieder großen Anklang. 

Es wurde vom OK Neujahrsskispringen e.V. die Mit-

gliederversammlung durchgeführt.

Der Skiclub Partenkirchen trauert um folgende Mit-
glieder, die seit dem Schluss-Clubabend 2007 ver-
storben sind:

• Schwaiger Michael

• Hellweger Josef

• Wolters Jupp

• Wörle Walter

• Filser Franz

Der SCP hatte am 01.01.2008 folgenden Mitglieder-
stand (Vorjahreswerte in Klammern):

Im Jahr 2008 2007

Erwachsene 1.314 (1.134)

Jugendliche 159 (350)

Schüler 255 (276)

Insgesamt 1.728 (1.760)

Zum Schluss möchte ich mich nochmals recht herz-

lich bei allen Funktionären und Helfern des Ski Club

Partenkirchen für ihre tatkräftige Unterstützung be-

danken. Ohne sie wäre die Durchführung der zahlrei-

chen Veranstaltungen wohl nicht möglich gewesen. 

Gleichzeitig bedanke ich mich auch bei meinen Prä-

sidiumskollegen und der Bürobesetzung, vor allem

bei Frau Habbach, für ihren Einsatz und ihre Unter-

stützung. 

Bedanken möchte ich mich auch bei Hannes Krätz. Er

hat nach dem kurzfristigen Rücktritt von Hansjörg

Rieß das Amt des Pressesprechers für das Neujahrs-

Skispringen übernommen, und sich auch bereit er-

klärt, als Pressesprecher für den Verein zu fungieren.

Angelika Hornsteiner 

[ Schriftführerin SCP/OK ]

[ ... auf dem Veranstaltungskalender ]



[ Und immer ... ]

Der Neubau der Großen Olympiaschanze und der Tru-

bel um die Fernsehverhandlungen des DSV haben das

Jahr des Skiclub Partenkirchen auch in finanzieller

Hinsicht geprägt. Während die neue Schanze mit dem

Auftaktspringen am Neujahrstag würdig eingeweiht

werden konnte, sind die Verhandlungen mit dem DSV

wegen der Zahlungen für die Austragung des Neu-

jahrskispringens leider noch nicht abgeschlossen.

Deswegen konnte das OK die Abschlussrate für die

Übertragung der Werberechte am Neujahrskispringen

an den Skiclub auch noch nicht bezahlen. 

Im Zusammenhang mit dem Finanzierungsbeitrag in

Höhe von 1,5 Mio Euro, den der Skiclub Partenkirchen

und sein OK zum Neubau der Schanze leisten, wurde

mit der Gemeinde eine 15jährige Nutzungsvereinba-

rung getroffen. Daneben konnte mir der Kreisspar-

kasse Garmisch-Partenkirchen ein Darlehensvertrag

über die gleiche Laufzeit abgeschlossen werden.

Die Kasse für das Jahr 2007 wurde durch die beiden

Kassenprüfer Wolfgang Sedlmeir, und Hans Pfeuffer

ohne Einwendungen im März 2008 geprüft.

Im Jahr 2006 wurden 197 Aktive durch 24 Trainer be-

treut. Im Alpinen Bereich waren 138 Kinder und Jugend-

liche mit 17 Trainern aktiv. Im Nordischen Bereich wur-

den 59 Aktive von 7 Trainern begleitet. Für den lau-

fenden Trainingsbetrieb wurden 2007 etwa 284.000

Euro ausgegeben.

Die Steuererklärungen des Jahres 2007 sind beim Fi-

nanzamt Garmisch-Partenkirchen eingereicht wor-

den. Steuernachzahlungen sind nicht zu leisten.

Das Vereinsergebnis 2007 zeigt gegenüber dem Vor-

jahr wieder eine Verbesserung um ca. 60.000 Euro.

Die Einnahmen konnten – nicht zuletzt wegen der Er-

höhung der Mitgliedsbeiträge – um 15.000 Euro ge-

steigert werden. Demgegenüber war auf der Kosten-

seite ein Rückgang um 45.000 Euro zu verzeichnen.

Die Ausgaben für den Sportbetrieb konnten um

10.000 Euro vermindert werden. Infolge des fehlen-

den FIS Schüler Grand Prix wurden 35.000 Euro ein-

gespart. Natürlich haben die fehlenden Jugendschan-

zen zu erhöhten Reisekosten im nordischen Bereich

geführt. Den Neubau dieser Schanzen jetzt voranzu-

treiben, ist vordringlichste Aufgabe der nahen Zukunft.

Geschäftsjahr 01.01.2007 – 31.12.2007

Im Jahr 2007 haben wir gemeinsam mit den Sport-

warten versucht, Etatplanungen aufzustellen und vor

allem die geplanten Etats auch einzuhalten. Die Vorga-

be, nämlich im Sportbereich ein Budget von 265.000

Euro nicht zu überschreiten, ist uns leider schon bei der

Planung nicht gelungen. Die geplanten Ausgaben

wurden aber zumindest nicht überschritten. Die Er-

stellung der Ausgabenplanungen für die nächste Sai-

son ist in vollem Gange und im Hinblick auf die anste-

henden Finanzierungen für den Neubau der Olym-

piaschanze sowie für den Neubau der Jugendschan-

zen müssen die Einsparungen auf ein Gesamtausga-

benvolumen von etwa 400.000 Euro gelingen. 

Die im letzten Jahr beschlossen neuen Richtlinien wer-

den seit der Saison 2007/2008 umgesetzt. Die (er-

hofften) finanziellen Auswirkungen werden sich aber

erst im nächsten Jahresabschluss endgültig zeigen.

Sicher ist jedoch jetzt schon, dass die bessere Betei-

ligung der Eltern der Aktiven sowohl die Zusammen-

gehörigkeit im Verein als auch seine Kassenlage

stärkt. Die Verpflegungsstände des SCP beim Conti-

nental Cup und beim Neujahrskispringen waren in

dieser Hinsicht ein voller Erfolg ... 

Die Gegenüberstellung der Abschlusszahlen 2005:

2007 lässt hoffen, dass die Weichen für die finanzielle

Zukunft des Skiclub Partenkirchen richtig gestellt

sind. Möglich ist dies aber nur, wenn alle Verantwort-

lichen – wie im letzten Jahr geschehen – konstruktiv

miteinander arbeiten. Mein Dank gilt deshalb beson-

ders den Sportwarten und Trainern, die nicht nur Ver-

ständnis für die notwendigen Maßnahmen hatten,

sondern, die selbst konstruktive und engagierte Vor-

stellungen und Vorschläge eingebracht haben.

Am Schluss gilt mein herzlicher Dank vor allem der

„guten Seele“ der Geschäftsstelle, Frau Habbach und

ihrer Unterstützung, Frau Heiß. Bedanken möchte ich

7

Finanzbericht für das Geschäftsjahr 2007

Skiclub Partenkirchen e.V. / Schatzmeister Geschäftsjahr 01.01.2007 – 31.12.2007
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Vereinsergebnis 2007

[ ... wieder geht’s ... ]

Sportbereich

Einnahmen:
Mitgliedsbeiträge

Zuschüsse von Verbänden

Trainingsgebühren

Zuwendungen

Erträge Sportbetriebe

Sonstige Einnahmen Sportbetrieb

Werberechte OK

Vermietung

Ausgaben:
Kosten Sportbetrieb

Personalkosten

Verwaltungskosten

Abgaben Verbände

Versicherungen

Kosten interne Veranstaltungen

Kosten sportliche Veranstaltungen

Anteilige Kosten Vermögensverwaltung

Überschuss 2007:

40.200,00 €

- €

18.500,00 €

12.400,00 €

4.500,00 €

7.400,00 €

465.400,00 €

16.700,00 €

283.700,00 €

22.400,00 €

55.500,00 €

5.800,00 €

13.900,00 €

22.500,00 €

16.800,00 €

24.900,00 €

565.100,00 €

445.500,00 €

119.600,00 €

siehe folgende Seite }

Die Bestände per 31.12.2007 betrugen:

Girokonto Kreissparkasse 32.786,83 €

GirokontoDresdner Bank 651,31 €

Barkasse 3.352,34 €

Gesamt 36.790,48 €

In den Einnahmen aus der Verpachtung der Werberechte an

das OK sind 160.500 Euro enthalten, für die der Zufluss erst

2008 erfolgt. 

gezeichnet

Sabrina mandl

[ Schatzmeister ]

mich auch bei den Kassenprüfern Hans Pfeuffer und

Wolfgang Sedlmeir, der Vizeschatzmeisterin Lisa Kellner,

und bei den Kolleginnen und Kollegen der Präsidien des

SCP und seines OK für die durchwegs freundschaftliche

und gute Zusammenarbeit des letzten Jahres.

Sabrina Mandl

[Schatzmeister]
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Einnahmen-Ausgaben 2005 bis 2007
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[ ... um Geld. ]
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[ Jeder Cent wird geprüft, ... ]

Protokoll zur Kassenprüfung 2007

1
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Protokoll zur Kassenprüfung 2007

[ ... protokolliert und ... ]

2
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[ ... bestätigt. ]

Protokoll zur Kassenprüfung 2007

3
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Jahresbericht Sportwart Alpin 2007 / 2008

Liebe Clubmitglieder,

eine sehr erfolgreiche Saison liegt hinter uns. Insge-

samt waren vom SCP 12 Athleten international vertre-

ten, und haben sich in zahlreichen Rennen von FIS-

über Europa-Cup bis Welt-Cup hervorragend geschla-

gen. Es wurden zahlreiche Meistertitel eingefahren.

Bei den Welt-Cups waren bisweilen sechs Starter vom
SCP dabei. Das hat überregional zu Anerkennung und
Bewunderung geführt.

Als Clubmeister konnten sich am Ostermontag nach
spannendem Kampf im Parallelslalom Susanne
Riesch und Felix Neureuther eintragen. Jugendclub-
meister  wurden  Anna Wörner und Toni Lindebner.

Dies sind die Titel der Saison

• 1 Sieger Gesamt-Weltcup SuperComb

• 1 Sieger Gesamt-Weltcup SG

• 1 Deutscher Meister SL und GS

• 1 Deutscher Seniorenmeister

•1 Deutsche Meisterin SuperComb     

• 1 Deutsche Jugendmeisterin

•1 Deutsche Vizemeisterin DH

• 3 Deutsche Jugendmeister J16

Unsere Athleten

Weltcup-Team: Maria und Susanne Riesch

Fanny Chmelar

Felix Neureuther

Peter Strodl

C-Kader: Andreas Strodl

Hannes Lechner

C/D-Kader: Max Ehrl 

Toni Lindebner

Patrick Bayer

Basis-Kader: Selina Greuel

Christoph Zerhoch

Ski-Cross: Anna Wörner

Gau-Jugend: Rene Weidlich

Merlin Greuel

Senioren-Team: Adi Echtler

Peter Posch

Sepp Wörner 

Weltcup-Saison:

Mit Maria Riesch haben wir im DSV eine Vorzeigeath-

letin, wie es zur Zeit nur ganz wenige im Wintersport

gibt. Maria schaffte heuer eine überragende Rück-

kehr in die absolute Weltspitze in allen Disziplinen,

was ihr dritter Rang im Gesamtweltcup unter Beweis

stellt.

Felix Neureuther ist diese Saison im Slalom überra-

gend gefahren, und war damit der einzige Deutsche

mit Spitzenplätzen im Weltcup. 

Mit den „Strodl-Brothers“ hat der SCP das halbe

Dutzend an Weltcupstartern voll gemacht. Damit

stellt der SCP nahezu die Hälfte der deutschen Na-

tionalmannschaft.

Höhepunkte der Saison waren die Teilnahmen von
Maria, Fanny, und Felix am Saisonfinale in Bormio.

Nachwuchs:

Bester Nachwuchsläufer des SCP, und damit auch in

den Ranglisten ganz vorne, war Toni Lindebner. Er er-

zielte Topplatzierungen in allen Disziplinen.

Senioren:

Unsere Zugspitztrophäe wurde heuer zum letzten

Mal ausgefahren. Das schöne Rennen musste dieses

Mal leider in Ehrwald ausgetragen werden. Damit

geht eine traditionelle Ära zu Ende, die eng mit den

Namen Echtler und Posch verbunden war.

Für viele Mitglieder war die Clubmeisterschaft am

Ostermontag ein toller Saisonabschluß. Bei den über

100 Startern waren nahezu alle Spitzenfahrer am

Start, und bei Traumwetter hatten alle viel Spaß bei

den spannenden Finalläufen. So stelle ich mir leben-

diges Clubleben vor, aber jeder Einzelne muß natür-

lich dazu beitragen.

Sportwart Alpin
Sepp Wörner

[ Sie geben 100% ]
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Vielen Dank wieder an alle Helfer für den zuverlässi-

gen Einsatz bei allen Veranstaltungen; insbesondere

auch an unsere beiden Damen in der Geschäftsstelle.

Sepp Wörner

[ Sportwart Alpin ]

[ Maria Riesch ]

Nachfolgend die Einzelberichte mit den wichtigsten Ergebnissen der
Saison 2007 / 2008

Welt-Cup-Team:
Maria Riesch (Jahrgang 1984)

Einsätze: 40 Rennen, davon 38 x WC – Wichtigste Erfolge:

Siegerin WC Gesamtwertung SG 

Siegerin WC Gesamtwertung SuperC

3. Platz WC Gesamtwertung

2. Platz SG WC Lake Louise

4. Platz DH WC Lake Louise

3. Platz DH WC St.Moritz

5. Platz SG WC St.Moritz

2. Platz SuperC WC St.Anton

4. Platz SL WC Lienz

3. Platz SL WC Spindler Mühle

1. Platz SG WC Cortina

3. Platz SG WC Sestriere

6. Platz DH WC Sestriere

1. Platz SperC WC Whistler

2. Platz SuperC WC Crans Montana

5 Platz DH WC Crans Montana

6. Platz SG Weltcup Finale

3. Platz GS Dt. Meisterschaft

Maria Riesch hat zu alter Stärke zurück gefunden.  Zwei Weltcup-Kugeln in den Disziplinen SG und Super-

Combi, und der dritte Rang in der Weltcup-Gesamtwertung sind der Beweis dafür. Sie ist damit die unange-

fochtene Königin im Alpinteam des DSV. Nach einem unglücklichen Ausfall zu Beginn der Saison in Sölden

fand sie schnell ihre Sicherheit und erzielte dadurch viele Topplatzierungen. Zwischendurch gab es zwar im-

mer wieder ärgerliche Ausfälle. Aber Maria konnte  meist bereits am nächsten Tag mit einem Spitzenplatz ant-

worten. Sie war insgesamt 10 mal auf dem Podium. Ihren schönsten Sieg feierte sie bei der Supercombi in

Whistler. Es ist eine Ehre, solch eine Läuferin in unseren Reihen zu haben. Nach dieser Saison ist Maria be-

stimmt auch mit sich selbst zufrieden, und hat für die nächsten Winter noch „Luft nach Oben“.



[ Felix Neureuther bei der Clubmeisterschaft ]
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Welt-Cup-Team:
Felix Neureuther (Jahrgang 1984)

Einsätze: 31 Rennen, davon 19 x WC / 1 x EC – Wichtigste Erfolge:

2. Platz WC-SL Alta-Badia

3. Platz WC-SL Wengen

5. Platz WC-SL Schladming

6. Platz WC-SL Kitzbühl

6. Platz WC-SL Kranjska Gora

9. Platz WC-SL Zagreb

11. Platz WC-SL Reiteralm

11. Platz WC-SL Bad-Kleinkirchen 

13. Platz WC-SL Bormio Finale

17. Platz WC-SL Garmisch-Partenkirchen

Deutscher Meister SL und GS

Felix der Glückliche, besser gesagt der Sunnyboy des deutschen alpinen Rennsports, ist der Alleinunterhal-

ter im DSV-Team. Mit überzeugender Sicherheit zeigte er diese Saison starke Rennen im Slalom-Weltcup. Nur

kleine Fehler verhinderten den ersten Weltcup-Sieg, der eigentlich längst fällig gewesen wäre. In den ande-

ren Disziplinen, vor allem im Riesentorlauf verhindern bisweilen hohe Startnummern bessere Platzierungen.

Deshalb ist Felix auch um 13 Punkte an der Hürde 400 gescheitert, was ihm in der nächsten Saison bessere

Startnummern beschert hätte. Trotzdem wird er seinen Weg machen, denn er hat das Können und die Locker-

heit. Wir können uns auf den nächsten Winter freuen.

Welt-Cup-Team:
Fanny Chmelar (Jahrgang 1985)

Einsätze: 37 Rennen, davon 13 x WC / 9 x EC  – Wichtigste Erfolge:

Deutsche Meisterin SuperCom

Deutsche Vizemeisterin Abfahrt

3. Platz Dt. Meisterschaft SL

16. Platz WC-Finale SL Bormio

13. Platz WC-SL Zagreb

14. Platz WC-SL Aspen 

18. Platz WC-SL Ofterschwang

2. Platz EC SL Candanchu

2. Platz EC SL La Molina

3. Platz EC-SL Turnau

In dieser Saison konnte sich unsere Fanny auf ihre Lieblingsdisziplin, den Slalom konzentrieren. Dabei war

sie bei allen Weltcuprennen sehr sicher und beständig, und konnte fleißig WC-Punkte sammeln. Im Europa-

Cup war sie dreimal auf dem Stockerl. Zum Ende der Saison ist Fanny nochmals zur Hochform aufgelaufen,

und war bei der Deutschen die erfolgreichste Teilnehmerin. Dabei stellte sie unter Beweis, dass sie auch in

den anderen Disziplinen mithalten kann. Es wäre schön, wenn nächstes Jahr im Weltcup wieder ein zweites

Standbein hinzukommen würde. Liebe Fanny, „good luck“ für den nächsten Winter! }



[ Susanne Riesch ]
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Welt-Cup-Team
Susanne Riesch, (Jahrgang 1987)

Einsätze: 44 Rennen, davon 8 x WC / 17 x EC – Wichtigste Erfolge:

2. Platz EC-SL Finale

1. Platz EC-SL Melchsee

5. Platz EC-SL Courchevel

1. + 3. Platz NorAm-SL Winterprk.

13. Platz WC-SL Maribor

16. Platz WC-SL Zagreb

3. Platz SuperCom Innerkrems

4. Platz Deutsche SuperCom

5. Platz Deutsche SG

In ihrer zweiten Profisaison hatte sich Susanne Riesch bestimmt viel vorgenommen. Der Slalom, ihre Lieblings-

disziplin, verzeiht aber leider keine Fehler. Das war mit ein Grund dafür, dass Susanne viele Ausfälle zu ver-

zeichnen hatte. Von ihrem Können hat sie es leicht drauf, im Welt-Cup eine Top Ten-Platzierung zu erreichen.

Dies hat Susanne immer wieder im Europacup und beim Slalom von Winterpark mit Weltcup-Besetzung bewie-

sen. „Suse“, einfach locker bleiben, nächstes Jahr geht es weiter aufwärts, so hoffen wir mit Dir.

World-Cup / Europa-Cup-Team:
Peter Strodl, (Jahrgang 1982)

Einsätze: 34 Rennen, davon 4 x WC / 16 x EC – Wichtigste Erfolge:

3. Platz EC-SG Gesamtwertung

2.  Platz EC-SG Crans Montana

2.  Platz EC-SG Sella Nevea

7.  Platz EC-SG Les Orres

Dt. Vizemeister DH

3.  Platz Dt. Meistersch. SG

4.  Platz Dt. Meistersch. SuperC

Peter ist nach einer eingeschränkten Vorbereitung mit der Weltcup-Abfahrt von Lake Louise in die Saison ge-

startet. Intern hatte er sich zwar für den WC-Auftakt in Sölden qualifiziert, aber wegen Trainingsrückstands

darauf verzichtet. Im Laufe der Saison entwickelte er sich zum Mister Super-G, und belegte in der EC-Endab-

rechnung Platz 3. In den anderen Disziplinen hatte Peter vor allem mit den hohen Startnummern zu kämp-

fen, so dass gute Platzierungen schwierig waren. Peter ist bei den Männern jetzt im besten Alter, und kann

für die nächste Saison voll durchstarten.

C-Mannschaft:
Andreas Strodl (Jahrgang 1987)

Einsätze: 46 Rennen, davon 2 x WC / 17 x EC / 7 x Südamerika-Cup  – Wichtigste Erfolge: }
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5. Platz Deutsche Meistersch. DH

5. Platz Deutsche Meistersch. SG

5. Platz Südamerika-Cup SuperC

14. Platz EC-SG Hinterstoder 

19. Platz EC-SuperC Altenmarkt

25. Platz WC-DH Gröden

Unser Anda liebt die schnellen Disziplinen, und zeigt immer Einsatz und Optimismus. Die Saison begann

schon im Sommer in Argentinien bei einigen erfolgreichen Einsätzen. Dann ging es mit dem Weltcup in Kana-

da weiter. Bei der Weltcup-Abfahrt in Gröden erkämpfte er sich seine ersten Weltcup-Punkte mit Platz 25. Für

den Rest der Saison war er überwiegend im Europacup eingesetzt. Bei zwei Supercombis konnte er auch ganz

gute Resultate erzielen. Das sollte für Ihn Motivation sein, auch die technischen Disziplinen nicht zu ver-

nachlässigen. In seinem Alter wäre es noch nicht gut, sich nur auf die Speedbereiche zu konzentrieren.

C-Kader:
Hannes Lechner (Jahrgang 1989)

Einsätze: 41 x FIS-Rennen – Wichtigste Erfolge:

3. Platz GS Deutsche Junioren

3. Platz GS NJR Oberjoch

4. Platz SL FIS Haus i. E.

15. Platz GS Deutsche Meisterschaft

Hannes Lechner hatte heuer mit der Abiturvorbereitung zu kämpfen. Seine Stärken liegen in den technischen

Disziplinen. Leider fand er nur selten die Sicherheit, in zwei Läufen fehlerlos zu bleiben. Sein bestes Ergeb-

nis fuhr er beim Slalom in Haus mit Platz 4 und 28 FIS-Punkten. Nächstes Jahr hat er dann den Kopf frei, und

wird sich sicher weiter steigern. 

C/D-Kader:
Maxi Ehrl (Jahrgang 1990)

Leider musste unser Maxi seine Karriere aus gesundheitlichen  Gründen beenden. Damit ist eines der größ-

ten deutschen Talente nicht mehr im alpinen Rennsport. Cheftrainer Thomas Kaufmann nutzte gleich die

Chance und nahm Maxi in den Trainerstab auf. Lieber Maxi, alles Gute auf Deinem weiteren Weg.

Patrick Bayer (Jahrgang 1989)

Einsätze: 55 x FIS-Rennen – Wichtigste Erfolge:

Bayerischer Vizejugend-Meister SL

Dt.Vizemeister Junioren DH

3. Platz Dt.Meistersch.SuperC

5. Platz Dt.Junioren SG

4. Platz Dt. Junioren GS }
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7. Platz Dt. Meistersch. SL

5. Platz Kaunertal Uni-GS

14. Platz Garmisch FIS-SL

17. Platz Innerkrems SuperC

Patrick hatte eine gute Saisonvorbereitung und startete optimistisch in die Dezember-Rennen in Skandi-

navien. Leider konnte er seine Trainingsleistungen nicht ganz im Rennen umsetzen. Obwohl er in allen Dis-

ziplinen eingesetzt wurde, hat er seine Stärken im Riesenslalom und Slalom. Mit 55 Rennen hatte er die

meisten Einsätze.

Toni Lindebner (Jahrgang 1991)

Einsätze: 51 x FIS-Rennen – Wichtigste Erfolge:

3-facher deutscher Jugendmeister in Abfahrt , SuperCombi und SG

1.Platz Dt. Jugendpokal ( 17 Rennen)

5. Platz Dt. Jugendmeister.J16 GS

6. und 7. Platz FIS-SL Zagreb

1.Platz NJR-SL Oberjoch

2.Platz NJR-SL Crna 

In seiner zweiten Jugendsaison konnte Toni Lindebner sich weiter steigern, und belegte über die ganze Sai-

son hinweg beste Platzierungen. Damit ist er in seinem Jahrgang nicht nur in Deutschland unter den Top 3

sondern auch in der Weltrangliste ganz vorne mit dabei. Obwohl er vor allem im Slalom überzeugen konnte,

gelang ihm in den Speeddisziplinen zum Saisonende bei der Deutschen im Sarntal ein Dreifacherfolg bei der

Jugend. Als Beweis seiner Konstanz über die ganze Saison, und in allen Disziplinen gilt der 1. Platz im deut-

schen Jugendpokal.  Diese Serie umfasst 17 Rennen.

Ski-Cross:
Anna Wörner (Jahrgang 1989)

Einsätze: 9 Rrennen, davon 2 x WC / 2 x EC – Wichtigste Erfolge:

16. Platz WC Meiringen

8. Platz EC Zweisimmen

12. Platz EC Bormio

1. Platz German-Tour Grasgehren

2. Platz German-Tour Pfronten

1. Platz Tschech. Jgd.-Meisterschaft 

Deutsche Jugend-Meisterin

Nach Jahren des Leistungssportes war für Anna nach ihrer Kreuzbandoperation im DSV kein Platz mehr vor-

gesehen. Nachdem Ski-Cross starke Ähnlichkeiten mit dem alpinen Rennsport hat, nahm Anna speziell im

Speedbereich im Dezember bei einer Sichtung der Ski-Crosser teil. und machte  gleich einen guten Eindruck.

Wie Ihre Einsätze zeigen, ist sie auf einem guten Weg. Bei den nächsten olympischen Spielen ist diese neue

Disziplin auch mit dabei. Der Dachverband ist übrigens wieder der DSV (Alpin).

}
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[ Adi Echtler ]

Seniorenmannschaft Herren:
Adi Echtler (AK VI)

Einsätze: 1x DM – Wichtigste Erfolge:

1. Platz DM-GS

1. Platz MAC Saalfelden

Adi Echtler hatte mit dem Riss der Achillessehne einen großen Schicksalsschlag zu verarbeiten. Damit war

für ihn im Februar die Saison beendet. Wie jedes Jahr hatte er sich konditionell super auf die Saison vorbe-

reitet, und fuhr in Saalfelden beim Alpencup gewohnt stark zum Sieg. Nach der Verletzung beim Training am

Hausberg ist er aber trotzdem guten Mutes. Auch bei der Fertigstellung der Zugspitztrophäe war er dann noch

maßgeblich beteiligt. Vielen Dank Adi, und gute Besserung!

Peter Posch (AK IVb)

Einsätze: 4 Rennen – Wichtigste Erfolge:

3. Platz DM

5. Platz MAC Saalfelden

3. Platz MAC Sulden

3. Platz MAC Schwaz

Auch in diesem Winter war Peter Posch wieder mit vollem Einsatz dabei. Dabei hat er immer den SCP

bestens vertreten. Besonders zu erwähnen ist sein Einsatz bei allen Veranstaltungen des Clubs.

Sepp Wörner (AK IIb)

Einsätze: Alpencup Partenkirchen und Schwatz

Eine schöne Zeit geht zu Ende. Es hat immer Spaß gemacht, Skirennen zu fahren, aber einmal ist Schluss. Das

Leistungsniveau im Seniorenbereich nimmt stetig zu, so dass ohne gezieltes Training der Abstand zu den An-

deren zu groß geworden ist. Leider haben wir ja heuer auch unsere Zugspitztrophäe ein letztes Mal durchge-

führt, was für mich auch ein würdiger Abschluss ist.
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Referent für Jugend Alpin
Wolfgang Schumpp

Liebe Skiclub-Mitglieder,

die nachfolgenden Athleten/innen haben diverse FIS-

Rennen, CIT-FIS-Rennen (Städte-FIS-Rennen), Natio-

nal-Junior-FIS-Rennen (NJR) und DSV-Punkte-Rennen

bestritten.

Zwei von ihnen, Selina Greuel und Christoph Zerhoch,

gehörten in der Saison 07/08  im ersten Jahr dem

Landeskader im Bayerischen Skiverband an. Beide

haben seit geraumer Zeit wieder einmal die Werden-

felser Meistertitel bzw. Jugendmeistertitel in Slalom

und Riesenslalom für den SCP geholt.

Unter den Namen stehen die nach den aktuellen Li-

sten erreichten FIS-Punkte und DSV-Punkte.

Neben den Platzierungen in der Gesamtwertung ist

soweit möglich in Klammern das Ergebnis bezogen

auf die jeweilige Jugendklasse angeführt.

[ Ulusoy Duygu ]

Ulusoy Duygu (Jahrgang 1987 / türkische Nationalmannschaft)

Punkte: FIS-SL = 93,18/ FIS-RS = 98,70

Beste Ergebnisse / Beste Platzierungen:
FIS
Kars / Sarikamis, TUR FIS Race Slalom   2 82,06

Sofia-Vitosha, BUL FIS Race Slalom 5 94,76

Sofia-Vitosha, BUL FIS Race Riesenslalom 3 97,07

Sofia-Vitosha, BUL FIS Race Riesenslalom 6 100,33

Erzurum, TUR FIS Race Slalom 3  104,21

Kaunertal, AUT University Race Riesenslalom   31 104,06

Selina Greuel  (Jahrgang 1992 / BSV)

Punkte: FIS-SL = 126,42 / FIS-RS = 92,22 / DSV = 105,14

Werdenfelser Meisterin (Slalom) und  Werdenfelser Jugendmeisterin (Slalom)

Beste Ergebnisse / Beste Platzierungen:
FIS
Garmisch, GER FIS Race Riesenslalom   82 88,78

Götschen, GER FIS Race Riesenslalom   84 95,65

Oberstaufen, GER Citizen Riesenslalom   5 95,87

Rottach Egern, GER Deutsche Meisterschaft Riesenslalom   60 98,97

Oberstaufen, GER Citizen Slalom 4 106,31

Arber, GER FIS Race Riesenslalom 27 118,78

DSV-Punkte-Rennen
Garmisch Werdenfelser Jgd.meisterschaft Slalom 2 (J18 / 1) 64,44

Garmisch Werdenfelser Meisterschaft Slalom 2 (J18 / 1) s.o
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[ Kinder, unsere Zukunft ]

Zerhoch Christoph (Jahrgang 1992 / BSV)

Punkte: FIS-SL = 80,16 / FIS-RS = 69,74 / DSV = 48,80

Werdenfelser Meister (RS) und  Werdenfelser Jugendmeister (RS)

Beste Ergebnisse / Beste Platzierungen:
FIS
Oberstaufen, GER Citizen Riesenslalom   10 66,27

Rottach Egern, GER Deutsche Meisterschaft Riesenslalom   53 73,21

Sterzing, ITA National Junior Race Riesenslalom 58 81,25

St. Moritz, SUI FIS Race Riesenslalom 44 83,56

Kaunertal, AUT University Race Riesenslalom 41  84,74

Oberstaufen, GER Citizen Slalom   8 88,00

Garmisch, GER FIS Race Slalom 54 92,31

DSV-Punkte-Rennen
Garmisch Werdenfelser Jgd.meisterschaft Slalom 4 (J18/2) 46,01

Garmisch Werdenfelser Meisterschaft Slalom 4 (J18/2) s.o

Seefeld Werdenfelser Jgd.meisterschaft Riesenslalom 6 (J18/1) 58,32

Seefeld Werdenfelser Meisterschaft Riesenslalom 3 (J18/1) 51,58

Ostin Münchner Meisterschaft Slalom 3 (J18/1) 69,15

Rene Weidlich (Jahrgang 1987)

Punkte: FIS-SL = 68,45/ FIS-RS = 99,96/ DSV 47,89

Werdenfelser Vize-Meister (SL)/ Sieger Städte-FIS Rennen Le Corbier (Frankreich)

Beste Ergebnisse / Beste Platzierungen:
FIS
Le Corbier, FRA Citizen Slalom   1 71,18

St. Caterina, ITA Citizen Slalom 21 67,43

St. Caterina, ITA Citizen Slalom 17 74,19

Bormio, ITA Citizen Slalom 16 79,53

DSV-Punkte-Rennen
Garmisch Werdenfelser Meisterschaft Slalom 3 (WM2) 45,17

Hochkrimml, AUT Rheinland Pfalz Meisterschaft Slalom 2 60,65

Hochkrimml, AUT Pfalz Meisterschaft Riesenslalom 4 61,32

Für die kommende Rennsaison 2008 / 2009 wünsche

ich den Jugendlichen viel Erfolg. Für Selina und Chris-

toph hoffe ich, dass sie den Sprung in einen DSV-Kader

schaffen, dass sie alle optimale Trainingsbedingungen

vorfinden und von Verletzungen verschont bleiben.

Mein Dank gilt dem Skiclub, der großzügig finan-

zielle Hilfe leistet, und dem Jugend-Sportwart Sepp

Wörner für die konstruktive Teamarbeit.

Wolfgang Schumpp

[ Referent für Jugend Alpin ]
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Nun aber zum Skibetrieb 2007 – 2008:
Auch heuer wurden wieder beachtliche Ergebnisse bei Wettkämpfen auf Gauebene, auf Landesebene sowie

auf Bundesebene erreicht.

Gliederung des Trainingsbetriebs
Kader Anzahl Kinder/SCP Trainer

DSV Schülerkader – Bruno Vogt

TG Werdenfels 3 Bruno Vogt / Steffen Rüttiger       

Leistungsgruppe 1 (Schüler) 23 Thomas Kaufmann / Oliver Prinz / Peter Fichtl

Leistungsgruppe 1 (Kinder) 19 Oliver Prinz / Max Ehrl / Katharina Grasegger

Leistungsgruppe 2 27 Martina Hornsteiner / Annemarie Geyer

Die Restlichen Schüler und Kinder 59 betreut von weiteren 9 Honorartrainern

Es wurden insgesamt 131 Kinder und Schüler von Trainern betreut.

Jetzt zu den Ergebnissen bei verschiedenen Wettkämpfen:

Schülerbereich:

Internationale Rennen S 14: Abetone ITA
Disziplin / Name: Rang: Jahrgang:

Alena Strobel SL 3 1993

RS 19

Schülersportwart Alpin 
Peter Strobel

[ Mit der richtigen Ausrüstung ... ]

}

Auch heuer war es wieder eine Saison mit viel Ar-

beitsaufwand.

Mit Thomas Kaufmann engagierte der SCP wiederum

einen hochklassigen Cheftrainer aus Österreich für

den Schülerbereich. Für den Kinderbereich stand uns

wieder Oliver Prinz zur Verfügung.

Erstmalig wurde heuer ein Triathlon durchgeführt.

Mit Schwimmen durchs Kainzenbad, anschließen-

dem Laufen zum Skistadion (Schüler mussten noch

etwas weiter laufen) sowie einem Hindernisparcours

am Gudiberg, der mit dem Fahrrad mehrere Male zu

bewältigen war, konnten alle Teilnehmer ihre Kondi-

tion unter Beweis stellen. Anschließend konnten wir

uns bei strahlendem Sonnenschein, Kaffee, Kuchen

und Grillspezialitäten schmecken lassen. Die Sieger-

ehrung wurde von unseren Weltcupstarterinnen

Maria Riesch, ihrer Schwester Susanne, und von

Fanny Chmelar durchgeführt. Wir werden versuchen

die Veranstaltung auch heuer zu wiederholen.

Ebenfalls unternahm die Schülergruppe einen Ausflug

ins Alpamare (Bad Tölz), machten einen Abstecher

zum neuen Klettergarten am Wank, und übernachte-

ten anschließend auf der Skiclubhütte am Esterberg.
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Deutsche Meisterschaft S 14:   Berchtesgaden ( Jenner )
Alena Strobel SL 1 1993

RS 13

Verena Lindebner RS 21 1994

Fabian Emmert RS 15 1994

Deutscher Schülercup S 14.
Nationale Rennserie des Deutschen Skiverbands für die Jahrgänge 1993 – 1994
Alena Strobel Gesamt: 13 1993

Verena Lindebner Gesamt: 20 1994

Fabian Emmert Gesamt: 41 1994

Deutscher Schülercup S 12
Nationale Rennserie des Deutschen Skiverbands für die Jahrgänge 1995 – 1996
Andrea Woisetschläger Gesamt: nicht bekannt 1995

Sovrana Anwander Gesamt: nicht bekannt 1996

Thomas Bräckle Gesamt: 28 1995

Pascal Hiemer Gesamt:nicht bekannt 1995

Lucas Mangold Gesamt: nicht bekannt 1995

Bayerische Meisterschaften S 14: Garmisch
Alena Strobel RS 7 1993

SL 2

Kombi 2

Mannschaft 2

Verena Lindebner RS 14 1994

SL 17

Kombi 14

Fabian Emmert RS 17 1994

VSSL 18

Mannschaft 2

Landescup S 14:
Schülerrennserie des Bayerischen Skiverbands
Alena Strobel 1993

Rang: 1, 1, 4, 5 Gesamt: 9

Lindebner Verena 1994

Rang: 7, 9 Gesamt: 38

Fabian Emmert 1994

Rang: 5, 10 Gesamt: 34

Tobias Mangold 1994

Rang: / Gesamt: /

Landescup S 12:
Schülerrennserie des Bayerischen Skiverbands
Andrea Woisetschläger 1995

Rang: 5, 13, 8 Gesamt: /

[ und dem richtigen Verein  zum ... ]

}
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Thomas Bräckle 1995

Rang; 5, 15 Gesamt: /

Lucas Mangold 1995

Rang: / Gesamt: /

Pascal Hiemer 1995

Rang: 12, 13 Gesamt /

Sovrana Anwander 1996

Rang 14, 11 Gesamt: /

Schüle Franziska 1996

Rang: 7, 12 Gesamt: /

Utschneider Daniela 1996

Rang: 16, 16, 18 Gesamt: /

Strobel Martina 1996

Rang: 16 Gesamt: /

Maxi Braun 1996

Rang: 12, 18 Gesamt: /

Maxi Dsl-Cup:
Gau Rennserie bestehend aus 7 Wettkämpfen im Werdenfelserland führ die Jahrgänge 1996 – 1993
S 14:
Alena Strobel 1993

Rang: 1, 1, 1, 1, 4 Gesamt: 1

Verena Lindebner 1994

Rang: 3, 3, 5, 5, 7 Gesamt: 3

Verena Lindebner ( Fedl ) 1994

Rang: 5, 7, 2, 13 Gesamt: 10

Fabian Emmert 1994

Rang: 1, 3, 3, 4, 6 Gesamt: 2

Geyer Sophia 1994

Rang: 11, 8, 13, 12, 15 Gesamt: 17

Jakob Heins 1993

Rang: 3, 5, 5, 5, 6 Gesamt: 5

Gehringer Toni 1994

Rang: 10, 11 , 16, 17, 20 Gesamt: 18

Mangold Tobias 1994

Rang: 17, 11, 10 Gesamt: 18

S 12:
Andrea Woisetschläger 1995

Rang: 3, 3, 5, 12, 11 Gesamt: 7

Stefanie Berwein 1995

Rang: 5, 9, 9, 9 Gesamt: 13

Sovrana Anwander 1996

Rang: 7, 7, 7, 4, 4 Gesamt: 6

Martina Strobel 1996

Rang: 4, 8, 8, 8, 8 Gesamt:  8

Franziska Schüle 1996

Rang: 7, 6, 7, 7 Gesamt: 10

[ zum Erfolg... ]

}
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Daniela Utschneider 1996

Rang: 9, 6, 9, 10 Gesamt: 11

Braas Nadja 1996

Rang: 8, 8, 11, 13 Gesamt: 16

Riedl Tamara 1996

Rang: 10, 13, 16, 17 Gesamt: 21

Maxi Braun 1996

Rang: 7, 13, 2, 6, 10 Gesamt: 9

Thomas Bräckle 1995

Rang: 4, 6, 6, 4, 2 Gesamt: 7

Pascal Hiemer 1995

Rang: 6, 8, 4, 12, 6 Gesamt: 10

Tassilo Suessl 1996

Rang: 9, 12, 14, 14 Gesamt: 17 

Mangold Lucas 1995

Rang: 15, 5, 25 Gesamt: 19

Müller Thomas 1996

Rang: 17, 12, 13, 15 Gesamt: 22 

Werdenfelser Meisterschaften S 14:
Alena Strobel RS 1 1993

VSL 1

SL 1

Verena Lindebner RS 8 1994

VSL 3

SL 5

Fabian Emmert RS 3 1994

VSL /

SL 3

Heins Jakob RS 6 1993

VSL 10

SL 5

Hiemer Pascal VSL 12 1995

Bräckle Thomas SL 10 1995

Mangold Tobias SL 15 1994

Kinderbereich:

Zugspitzcup:
Gaurennserie für die Jahrgänge 2000 – 1997 aus 5 Rennen mit Entwertung. Die besten 8 jedes Jahrgangs qua-

lifizieren sich für das Finale, welches in einem Parallelslalom ausgefahren wird. Folgende Kinder aus unse-

ren Reihen haben sich für das Finale qualifiziert:

Name: Jahrgang: Gesamtplatzierung nach 5 Rennen:

Hornsteiner Maria 1999 weiblich 2

Mangold Verena 1999 weiblich 7 }

Jahresbericht Schülersportwart Alpin 2007 / 2008

[  und zum Spaß ... ]
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Hiemer Marvin 2000 männlich 6

Maurer Michi 2000 männlich 7

Märckl Korbinian 1998 männlich

Leider hatten wir heuer so wenige Kinder, wie schon

lange nicht mehr im Finale, aber genau hier werden

wir ansetzen.

Clubmeisterschaft:
Schülerclubmeister wurden Alena Strobel und Fabian

Emmert. Bei den Kindern waren Theresia Gerg sowie

Jannik Richter die Schnellsten.

Ebenfalls wurden auch heuer wieder etliche Kinder

und Zwergerlrennen, die meistens von unseren Nach-

barvereinen ausgerichtet wurden, besucht. Die ge-

nauen Ergebnisse stehen im Internet unter den ent-

sprechenden Vereinen.

Mit Alena Strobel hatten wir heuer ein wichtiges Zug-

pferd. Mit ihren super Ergebnissen konnte sie immer

wieder die Fahne des SCP hochhalten. Hoffentlich

nehmen sich viele Kinder und Schüler an Alena ein

Beispiel, und versuchen es ihr nachzumachen! 

Zum Abschluss meines Berichtes gilt der Dank noch

Allen, die mich bei meiner Arbeit als Schülersport-

wart in der vergangenen Saison so tatkräftig unter-

stützt haben, insbesondere den Trainern, den Eltern,

und den immer hilfsbereiten Funktionären. Auch

möchte ich mich bei Thomas Kaufmann für die gute

Zusammenarbeit in dieser Saison bedanken.

Mein besonderer Dank gilt aber den Bürodamen, vor-

an Frau Habbach, die mit Ihrer sachlichen und ruhi-

gen Art immer für mich und meine Probleme eine Lö-

sung parat hatte. Auch Frau Heiß hatte immer ein of-

fenes Ohr für die alpine Abteilung, und griff mir tat-

kräftig unter die Arme. Auch möchte ich mich beim

Ausschuß und beim Präsidium für die gute Zusam-

menarbeit bedanken.

Viel Spaß und Ergeiz beim Training sowie bei allen

Wettkämpfen wünsche ich unseren Kindern und

Schülern. Macht’s weiter so!

Und mein Vorsatz für die nächste Saison: Es gibt noch

viel zu tun, packen wir’s an!

Mit sportlichen Grüßen

Peter Strobel

[ Schüler Sportwart-Alpin ]

Jahresbericht Schülersportwart Alpin 2007 / 2008

[ ... im Schnee. ]
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[ Siegertypen ]

Die Vorbereitungen für die Wintersaison 2007/08 be-

gannen bereits am 17. April 2007. Nach einer sehr er-

folgreichen Saison 06/07 ist das Skisprungteam mit

derselben Zielsetzung in die Vorbereitung gegangen. 

Durch die außergewöhnliche Situation im Skistadion

waren wir gezwungen, unser Sprungtraining aus-

schließlich auf anderen Schanzen durchzuführen. Wir

waren rund 55.000 Kilometer in diesem Jahr auf Eu-

ropas Strassen, unterwegs. Der Trainingsbeteiligung

tat dies aber keinen Abbruch.

Unsere Aktiven (LG 1, 2, 3 und 4) waren auf 27 Lehr-

gängen und auf 18 Wettkämpfen, Sommer wie Winter,

unterwegs. Wobei man sagen muss, dass die Vielzahl

dieser Wettkämpfe Doppelveranstaltungen waren.

Von den 27 Lehrgängen liefen

über den DSV 6

über den BSV 6

über den SCP 15

Die optimale Lehrgangsplanung sowie die 100%ige

Durchführung dieser Lehrgänge waren der Grund-

stein für eine der erfolgreichsten Saisonen im Be-

reich Skispringen und Nordische Kombination des SC

Partenkirchen. Durch unser Aushängeschild, Felix

Schoft, ist für den SCP -Nachwuchs die Motivation

und der Erfolg umso höher und umso greifbarer, als

in den vergangen Jahren.

Der SCP stellt den Junioren Weltmeister in der Mann-

schaft, Felix Schoft, den Deutschen Schülermeister S14,

Ludwig Pohle, den Bayerncup-Gesamtsieger S 14/15,

Dominik Fink. In dieser Wertung (JG 93/94) landeten

sechs SCP-Springer unter den besten 15. Ebenso

zahlrei-che Topplatzierungen im Alpencup durch Ni-

co Hermann sowie im Deutschen Schülercup und

Bayern-cup durch Marcel Sudiana, Toni Kellner, Se-

bastian Scheck, und Hannes Kellner. 

All diese Sportler sind in den Jahrgängen 89 bis 96

vertreten. Eine gute Breite ist z. Zt. die Stärke des

Springernachwuchses.

Leider konnten wir in den letzten zwei Jahren keine

Kindersichtung durchführen. Durch die Extremsitua-

tion im Skistadion ist es uns derzeit nicht möglich,

weiteren Springernachwuchs aufzunehmen. Der Um-

bau der großen Olympiaschanze hatte den Wegfall

der Jugendschanzen zur Folge. Erst wenn in diesem

Bereich wieder eine Schanze in Partenkirchen zur

Verfügung steht, werden wir uns dieser, für den Club

sehr wichtigen Aufgabe stellen können. Derzeit lau-

fen diesbezüglich die notwendigen Verhandlungen.

Im Jahrgang 1998–2001 haben wir z. Zt. nur einen ein-

zigen Springer. Die Anzahl der Springer im Ski Club

beträgt 23 Aktive.

Mit viel Herzblut und einem tollen Training haben wir

als Sparte Sprunglauf und nordischen Kombination

mit den Trainern Andi Mitter und Florian Bachmann

sehr viel bewegt. Bei Auftauchen des SCP-Mann-

schaftsbusses auf den Parkplätzen der Wettkampf-

orte geht bereits ein Raunen durch die anderen Ver-

eine: „Jetzt kommen die Springer vom SCP und holen

wieder alle Pokale ab!“ O-Ton!

Florian Bachmann wird nach der Saison zum Öster-

reichischen Bundesheer einrücken.

Ein immer bereiter Florian Cynis hat uns trotz seiner

beruflichen Weiterbildungsmaßnahme wieder ausge-

holfen, und das Trainerteam zusätzlich unterstützt.

Christoph Hefter, der derzeit im SCP ein Freiwilliges

Soziales Jahr im Sport absolviert, war uns ebenfalls

eine sehr große Hilfe.

Als Sportwart möchte ich mich im Namen des SCP bei

meinem Trainerteam recht herzlich bedanken. Sie ha-

ben den Veranstaltungsverein des Neujahrspringens

im In- und Ausland würdig vertreten. Ein großer Dank

gilt aber auch den Eltern, die immer an einem Strang

mitgezogen haben. Ein herzliches „Vergelt’s Gott“

auch den Damen im Büro, und dem Stöckl Joe, der

sich immer um die Busse für uns gekümmert hat.

Die Partenkirchner Adler fliegen, und das wahrlich

nicht schlecht.

Schülersportwart Skispringen / Nordisch
Thomas Scheck

Saison 07/08

}
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Abschließen möchte ich meinen kleinen Bericht mit

zwei Schützlingen, die auch noch erwähnt sein soll-

ten. Willi Kraus und Tobias Brunner werden in die Ge-

schichte der Eröffnung der neuen Olympiaschanze

eingehen. Willi war der erste Springer mit 15 Jahren,

der von der neuen Schanze gesprungen ist, und Tobias

hat mit seinem Sprung seine aktive Springerlaufbahn

beendet. Beide waren Vorspringer beim Continental

Cup am 21. Dezember 2007.

Im Folgenden ein Auszug unserer derzeit erfolg-
reichsten Springer:

Schoft, Felix: B-Kader DSV (JG 90)

Juniorenweltmeister 

Nach dem erfolgreichen Abschluss seiner schuli-

schen Laufbahn 2007, schlug er sein Lager in Oberst-

dorf auf. Unter der Führung seines langjährigen Trai-

ners, Bernhard Metzler, konnte er sich zum ersten

Mal voll und ganz auf das Springen konzentrieren.

Sein großes Saisonziel war es, eine Medaille bei der

Junioren WM zu erringen. Bevor er jedoch diesem Ziel

näher kommen konnte, musste er sich über gute Leis-

tungen qualifizieren.

Im Sommer holte er sich mit der Mannschaft bei der

Deutschen Meisterschaft, mit Bayern 1, den Vize-

meister-Titel.

Der erste Höhepunkt für Felix war jedoch die Eröff-

nung der neuen Olympiaschanze in Partenkirchen.

Als erster Springer überhaupt durfte der Parten-

kirchner über die Schanze gehen.

Felix: „Ich bin sehr stolz, dass ich als Erster über die-
se Schanze springen darf.“

Felix startete mit voller Motivation in seine erste

Profisaison. Die Erfolge ließen auch nicht lange auf

sich warten. Er bestritt die gesamte Tournee und

konnte sich zusätzlich für zwei Weltcupspringen in

Predazzo (ITA) qualifizieren. Er verpasste mehrmals

nur knapp die Punkteränge.

Mehr Punkte konnte er jedoch in der zweiten Liga des

Skispringens holen. Im sogenannten COC kam er auf

hervorragende 218 Punkte. In der Gesamtwertung

landete er damit auf dem 29. Rang. Er wurde hinter

Stefan Hocke zweitbester Deutscher, und damit auch

bester Nachwuchsspringer Deutschlands.

Juniorenweltmeisterschaft:

Mit einem sehr guten Gefühl fuhr Felix zu JWM nach

Zakopane. Es herrschten sehr schwierige Bedingun-

gen auf der K 85 Schanze.

Die erste Medaille wurden im Einzel vergeben. Durch

etwas Windpech im ersten Durchgang konnte Felix sei-

ne Medaillenträume nach dem ersten Durchgang lei-

der schon begraben. Er belegte jedoch noch den 21.

Platz, und war damit fix für die Mannschaft qualifiziert.

Die deutschen Nachwuchsspringer konnten jedoch

im Mannschaftsbewerb ihrer Favoritenrolle gerecht

werden, und holten sich vor den starken Österrei-

chern und Polen den Juniorenweltmeister Titel.

Tourne + Weltcup: Platzierung

1. Oberstdorf 63.

2. Partenkrichen 48.

3. Innsbruck 51.

4. Bischofshofen 44.

5. Predazzo 56.

6. Predazzo 31.

B-Weltcup / COC: Platzierung

1. Hinterzarten 11.

2. Hinterzarten 3.

3. Ramsau 15.

4. Ramsau 19.

5. Trondheim 20.

6. Trondheim 5.

7. Vikersund 14.

8. Vikersund 9.

Junioren Weltmeister / Mannschaft
Einzel: 21. Rang
Gesamtwertung: 29. Rang

Pohle, Ludwig: D/C-Kader DSV (JG 94) 

Deutscher Schülermeister S 14 07/08

Ludwig war schon in der Saison 06/07 in seiner Al-

tersklasse einer der Zugpferde des Bayerischen Ski-

verbandes. Dieser Rolle konnte er auch in dieser Sai-

son gerecht werden. Durch seinen ungeheuren Willen

und  Zielstrebigkeit  verbesserte er sich von Monat zu

Jahresbericht Skisspringen / Nordische Kombination

[ Felix Schoft ]

}
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Monat, und konnte dies auch bei den ersten Springen

in Hinterzarten deutschlandweit bestätigen. Sein

großes Ziel war es, in der Gesamtwertung des Deut-

schen Schülercups unter die besten Drei zu kommen. 

Bei der zweiten Doppelveranstaltung des DSC in

Rastbüchl sprang er zum ersten Mal in seiner jungen

Karriere auf den hervorragenden ersten Platz. Er

konnte sich auch kurzfristig auf die erste Position in

der Gesamtwertung des DSC schieben, jedoch wurde

er am zweiten Tag Opfer der Windverhältnisse, und

musste die Führung in der Gesamtwertung an einen

Springer aus Thüringen abgeben.

Die letzten beiden Springen gingen in Ruhpolding

über die Bühne. Durch zwei tolle Wettkämpfe in Ruh-

polding, zwei mal 2. Rang, konnte er sich noch die Ge-

samtwertung des DSC holen, und siegte damit vor dem

Oberhofer Zachrau, und dem Baden Württemberger

(Platzierungen siehe Anhang).

Deutscher Schülercup: Platzierung

1. Hinterzarten 3.

2. Hinterzarten 7.

3. Rastbüchl 1.

4. Rastbüchl 15.

5. Ruhpolding 2.

6. Ruhpolding 2.

Gesamtwertung 1.

Bayerncup: Platzierung

1. Reit im Winkl 8.

2. Füssen 7.

3. Obersterdorf 6.

Gesamtwertung 7.

Herrmann, Nicolas: Jugend-Kader BSV (JG 89)

Nico ist auch, so wie sein Clubkollege Felix Schoft, im

Stützpunkt Oberstdorf, und wird dort von Christian

Winkler trainiert.

Nico, der vom Verletzungspech verfolgt ist, konnte

sich auch dieses Jahr nicht unverletzt auf die Winter-

saison vorbereiten. Nach sehr guten Leistungen im

Sommer, durfte er mit dem A und B-Kader des DSV

mittrainieren, jedoch stürzte er schwer beim Trai-

ning, und verletzte sich an der Schulter. Kurz vor Be-

ginn der Schneevorbereitung wurde Nico fit und ging

voller Motivation in die Schneevorbereitung, doch

konnte er wiederum nicht lange unverletzt bleiben.

Die ersten Schneesprünge absolvierte er in Ruhpol-

ding, wo er sich neuerlich schwer am Knie verletzte. 

Durch seine Willenskraft kam er schnell zurück, und

konnte im letzten Drittel der Saison das Ruder noch

herumreißen. Er startete mit einem sensationellen

4. Rang im Alpencup (Europacup), und konnte auch

bei der deutschen Jugendmeisterschaft im Einzel den

hervorragenden 4. Rang belegen, und zusätzlich mit

der Mannschaft den 2. Platz erspringen. Durch wei-

tere Top 5 Platzierungen im Europacup, darunter

auch ein 3. Rang, hat sich Nico zu einem hoffnungs-

vollen Nachwuchsspringer für den SCP und Deutsch-

land etabliert.

Alpencup (Europacup): Platzierung

1. Berchtesgaden 7.

2. Berchtesgaden 8.

3. Hinterzarten 4.

4. Hinterzarten 19.

5. Pragelato 5.

6. Pragelato 3.

Gesamtwertung 12.

Deutschlandpokal: Platzierung

1. Berchtesgaden 3.

2. Oberwiesenthal 5.

Fink Dominik: Schüler-Kader BSV (JG 93) 

Bayerischer Schülermeister Skispringen/NK

Dominik, der die letzten 2 Jahre unter seinem Wachs-

tum litt, konnte dieses Jahr all sein Können ausspie-

len. Schon im Sommer landete er im Bayerncup regel-

mäßig unter den Top 3. Nicht nur auf der Schanze

konnte er seine Klasse zeigen, sondern auch in der

nordischen Kombination war er fast unschlagbar.

Durch seine konstante Leistung über das gesamte

Jahr hinweg, holte er sich auch die Bayerncup Ge-

samtwertung im Skispringen sowie in der Nordischen

Kombination der S 15/14. Damit konnte er sich einen

langersehnten Wunsch erfüllen.

[ Ludwig Pohle ]

}
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Auch Deutschlandweit startete er sehr gut in den

Winter. Seine Frühform konnte er auch im Deutsch-

landpokal in Rastbüchel gegen die Jahrgangs-Älteren

zeigen, und ließ mit einem 7. und 8. Rang aufhorchen. 

Im deutschen Schülercup zeigte er nur teilweise sein

Können. Er konnte zwar immer wieder Top 15 Platzie-

rungen erspringen, doch war seine Zielsetzung im

Schülercup höher angesiedelt.

Deutschland Pokal: Platzierung

1. Rastbüchl 7.

2. Rastbüchl 8.

Deutscher Schülercup: Platzierung

1. Hinterzarten 21.

2. Hinterzarten 7.

3. Rastbüchl 19.

4. Rastbüchl 16.

5. Ruhpolding 20.

6. Ruhpolding 19.

Gesamtwertung 19.

Bayerncup SP: Platzierung SP NK

1. Haselbach 1. 1.

2. Füssen 4. 2.

3. Reit im Winkl 8. 11.

4. Oberstdorf 6. 4.

Gesamtwertung 1. 1.

}

Jahresbericht Skisspringen / Nordische Kombination

[ Trainer Andreas Mitter ]
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Impressionen Skisspringen / Nordische Kombination

[ Willi Kraus ]

Impressionen aus der vergangenen Saison
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Jahresbericht Nordisch / Langlauf 2007 / 2008

Anfang Juni begannen alle Leistungsgruppen der

SCP-Langläufer mit dem Konditionstraining. Die sechs-

bis achtjährigen trainierten zweimal in der Woche mit

ihrer Trainerin Carolin Kellner. Die Fungruppe unter

Leitung von Helga Habersetzer und Hanni Echter trai-

nierte den Sommer über zweimal pro Woche. Die

Leistungsgruppe, die unter meiner Leitung steht,

hatte drei bis vier Trainingseinheiten pro Woche zu

absolvieren, und natürlich auch immer wieder Leis-

tungstests. Für die Langläufer und Biathleten wurde

dieses Jahr unter der Leitung von Susi Dahlmeier,

zum ersten Mal einmal pro Woche ein Koordinations-

Training (Gleichgewicht) durchgeführt. Am 22.10.07

begann das erste Schneetraining in Leutasch. Wir

konnten uns bei 25 cm Schnee eine 1,5 km lange Ska-

tingstrecke treten, und haben eine Woche die Technik

trainiert, was natürlich mit viel Arbeit verbunden war

(Schaufeln). Leider schmolz der Schnee nach einer

Woche wieder; so waren wieder Trockentraining und

Schirollern angesagt. Am 12.11.07 war es dann end-

lich soweit, der Winter kam,  und wir konnten in See-

feld / Tirol auf Schnee trainieren. In Kaltenbrunn war

es drei Tage später soweit. Ab Mitte Januar 08 habe

ich die Gruppe  von Carolin Kellner einmal pro Woche

mit Techniktraining betreut.

Am 01.12.07 begann die Rennsaison in Kaltenbrunn

mit dem Maplus-Cup. Dort lieferten unsere jungen

Langläufer und Langläuferinnen eine Top-Leistung

ab, und das ging den ganzen Winter hindurch, ob es

die Maplus-Cup Serie , die Kreissparkassen-Serie, die

VR-Bankserie, oder die Regionsmeisterschaft (Gau-

meisterschaft) waren (siehe Ergebnisse).

Sportlich gesehen hatten unsere Langläufer und

Langläuferinnen eine super Saison.

Sophia Klotz (Gaukader) war leider am Pfeifferschen

Drüsenfieber erkrankt und ist die ganze Saison aus-

gefallen.  Ich wünsche ihr gesundheitlich alles Gute

für die nächste Saison.

An der diesjährigen Clubmeisterschaft in Kaltenbrunn

haben über 50 Kinder und Jugendliche teilgenommen.

Die Nordische Nacht konnte trotz vielem Schnee im

Skistadion leider nicht durchgeführt werden.

Erfreulich ist, dass fünf Aktive aus dem Langlaufbe-

reich des SCP in die Gaumannschaft aufgenommen

wurden. Dies sind:

Sophia Klotz, Hanna Kebinger, Magdalena Witting,

Jakob Leismüller und Kilian Dorfleitner

Mein Dank gilt in erster Linie den vier Trainerinnen so-

wie Allen, die an den Langlaufveranstaltungen des

SCP tatkräftig mitgeholfen haben.

B2 Mannschaft:
Marcus Enders (Jahrgang 1984)
Marcus Enders ist bei der BW in der Sportförder-

gruppe in Berchtesgaden und trainiert am Stützpunkt

Ruhpolding. Nach einer guten Saisonvorbereitung im

Sommer konnte er im Oktober in Oberhof  bei der

(ZLK) 10 km Crosslauf und 15 km Schiroller einen sehr

guten 6. Platz belegen. Die  gesamte Nationalmann-

schaft war am Start, somit  konnte er auch  im Winter

gute Ergebnisse beim Continental Cup – Gesamtwer-

tung 10. Platz – erreichen (siehe Ergebnisse).

Simon Reissmann, UNM SKI Team
Simon Reissmann ist auf der Universität in Albuquer-

que (New Mexico)  USA und absolviert  dort ein voll

bezahltes Studium (Stipendium) über fünf Jahre. Si-

mon Reissmann startet bei den Rennen für den SCP.

Er wurde zum Schluss der Saison in das All Confe-

rence Team der Rocky Mountain Intercollegiate Ski

Association gewählt, die  aus den besten zehn Athle-

ten  der West  Division besteht. Zusätzlich wurde er

für seine sportliche Leistung durch die Saison als

MVP (most valueable player = wertvollster Athlet) im

UNM Ski Team gewählt.

Marco Zschinzsch beendete aus beruflichen Grün-

den seine aktive Laufbahn. Stief Ullmann beendete

wegen Krankheit seine aktive Laufbahn.

Mit sportlichen Grüßen

Conny Winkler

[ Sportwart Nordisch LL / Trainer ]

Referent Nordisch Langlauf 
Sportwart Conny Winkler

[ Simon Reißmann ]

}
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}

Jahresbericht Nordisch / Langlauf 2007 / 2008

[ Marcus Enders ]

ERGEBNISSE DER SAISON 2007/2008

Markus Enders

Dezmber Stecke Platz Serie
Goms 10 km KT 12. FIS

Goms 15 km FT 17. FIS

Formazza 10 km KT 34. COC

Formazza 15 km FT 37. COC

St. Ullrich a. Pillersee 10 km FT 18. COC

St. Ullrich a. Pillersee 15 km KT 16 COC

Januar Stecke Platz Serie
Oberstdorf Pursuit 20. COC

St. Jakob im Rosental 10km FT 8. COC

St. Jakob im Rosental 10km KT 3. COC

Tannheim 35km FT 1. Volkslauf

Februar Stecke Platz Serie
Oberammergau 42km FT 6. Volkslauf

Welsberg Sprint FT 25. COC

Gsiesertal 42km FT 20. COC

Zwiesel 10km FT 7. COC

März Stecke Platz Serie
Capracotta 10km KT 18. COC

Capracotta 20km FT 11. COC

Pokljuka 15km KT 2. COC

Oberwisenthal 10km KT 16. DM

Oberwisenthal Pursuit 10. DM

Oberwisenthal Staffel 3. DM

Gesamtwertung COC Platz 10. Platz
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Ergebnisse Nordisch / Langlauf 2007 / 2008

[ ohne geht nix ]

ERGEBNISSE LANGLAUF 2007/2008

Maplus-Cup, Ausdauersprint im KL Sti, SC Partenkirchen

Eursch Martina S 10 1.

Maurer Theresa S 10 2.

Dahlmeier Pirmin S 10 1.

Dorfleitner Leonhard S 10 2.

Rauscher Pauli S 10 5.

Kebinger Hanna S 11 1.

Witting Magdalena S 11 2.

Dorfleitner Kilian S 11 2.

Leismüller Jakob S 11 4.

Paglia Flori S 11 8.

Klotz Sophia S 12 4.

Koch Martin S 13 4.

Klotz Christoph S 13 5.

Schmid Flori S 14 2.

Dahlmeier Laura S 15 1.

Rauscher Kathrin S 15 3.

Jachmann Michael S 15 2.

Kreisparkassen-Cup, Altenau

Klotz Nikolaus S 8 3.

Maurer Michael S 8 4.

Eursch Martina S 10 1.

Maurer Theresa S 10 2.

Dorfleitner Leonhard S 10 1.

Dahlmeier Pirmin S 10 2.

Kebinger Hanna S 11 1.

Witting Magdalena S 11 2.

Dorfleitner Kilian S 11 3.

Paglia Flori S 11 10.

Klotz Christoph S 13 5.

Jachmann Michael S 15 2.

Kreissparkassen-Cup, Krün, S 8 - S 11 in KT S12 - J 17, Skiathlon

Klotz Nickolaus S 8 3.

Dorfleitner Leonhard S 10 1.

Dahlmeier Pirmin S 10 2.

Rauscher Pauli S 10 5.

Eursch Martina S 10 1.

Maurer Theresa S 10 2.

Leismüller Jackob S 11 3. }
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Ergebnisse Nordisch / Langlauf 2007 / 2008

[ miteinander, gegeneinander ... ]

Dorfleitner Kilian S 11 5.

Kebinger Hanna S 11 1.

Witting Magdalena S 11 4.

Koch Martin S 13 3.

Schmid Flori S 14 2.

Jachmann Michael S 15 2.

Dahlmeier Laura S 15 1.

Maplus-Cup, Gustl Moschner Gedächtnislauf auf der Monialm Rottach-Egern
( Oberbayerische-Meisterschaft)

Eursch Martina S 10 1.

Maurer Theresa S 10 7.

Dorfleitner Leonhard S 10 1.

Dahlmeier Pirmin S 10 3.

Leismüller Jakob S 11 3.

Dorfleitner Kilian S 11 4.

Koch Martin S 13 2.

Dahlmeier Laura S 15 1.

Rauscher Kathrin S 15 3.

Jachmann Michael S 15 11.

Nordische Regionsmeisterschaft Oberland / Werdenfels 2008, Lenggries

Eursch Martina S 10 1.

Maurer Theresa S 10 7.

Dorfleitner Leonhard S 10 1.

Dahlmeier Pirmin S 10 6.

Rauscher Pauli S 10 10.

Kebinger Hanna S 11 1.

Witting Magdalena S 11 2.

Dorfleitner Kilian S 11 3.

Leismüller Lakob S 11 5.

Koch Martin S 13 5.

Klotz Christoph S 13 10.

Schmid Flori S 14 8.

Jachmann Michael S 15 5.

Regionsmeisterschaft Oberland / Werdenfels im Spri, Maplus-Chellenge in KT Oberammergau

Eursch Martina S 10 1.

Maurer Theresa S 10 2.

Dorfleitner Leonhard S 10 1.

Dahlmeier Pirmin S 10 2.

Rauscher Pauli S 10 7. }



36

Ergebnisse Nordisch / Langlauf 2007 / 2008

[ vor dem Sturm ]

Kebinger Hanna S 11 1.

Witting Magdalena S 11 2.

Leismüller Jakob S 11 3.

Dorfleitner Kilian S 11 4.

Paglia Flori S 11 9.

Koch Martin S 13 5.

Klotz Christoph S 13 8.

Dahlmeier Laura S 15 1.

Rauscher Kathrin S 15 2.

Jachmann Michael S 15 4.

Kreissparkassen Cup Wallgau, S 8 - S11 in KT / S12 – 17J in FT Kaltenbrunn

Klotz Nikolaus S 8 4.

Eursch Martina S 10 1.

Maurer Theresa S 10 2.

Dorfleitner Leonhard S 10 1.

Dahlmeier Pirmin S 10 2.

Rauscher Pauli S 10 7.

Kebinger Hanna S 11 1.

Witting Magdalena S 11 2.

Leismüller Jakob S 11 3.

Dorfleitner Leonhard S 11 4.

Paglia S 11 11.

Klotz Christoph S 13 6.

Demmelmeier Dominik S 14 2.

Jachmann Michael S 15 3.

GlassnerKilian S 15 4.

Habersetzer Andi S 15 6.

Trepte Christoph J 17 1.

Bayerische Meisterschaft 5 Km in KT Schwangau

Jachmann Michael S 15 26.

König-Ludwig-Lauf  Mini Kini Oberammergau 

Dorfleitner Leonhard S 10 1.

Dahlmeier Pirmin S 10 2.

Leismüller Jakob S 11 2.

Witting Magdalena S 11 1.

Vetterl Philipp S 12 1.

Jachmann Michael S 15 3.

}
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Ergebnisse Nordisch / Langlauf 2007 / 2008

[ nach dem Sturm ]

VR-Cup 2008 in KT O.gau

Eursch Martina S 10 1.

Dorfleitner Leonhrd S 10 1.

Dahlmeier Pirmin S 10 3.

Rauscher Pauli S 10 4.

Kebinger Hanna S 11 1.

Witting Magdalena S 11 2.

Leimüller Jakob S 11 2.

Klotz Christoph S 13 5.

Jachmann Michal S 15 1.

Habersetzer Andi S 15 3.

Grainauer Bambini Skilanglanglauf, Kaltenbrunn in KT

Fischer Thomas S 7 3.

Klotz Nikolaus S 8 5.

Leismüller Berni S 8 6.

Meier Maresa S 9 2.

Dorfleitner Leonhard S 10 2.

Dahlmeier Pirmin S 10 5.

Rauscher Pauli S 10 8.

Eursch Martina S 10 1.

Kebinger Hanna S 11 1.

Witting Magdalena S 11 2.

Leismüller Jakob S 11 3.

Dorfleitner Kilian S 11 6.

Kreissparkssen CUP Grainau in Kaltenbrunn KT mit Alpinen Fahrformen

Stengle Maxi S 9 3.

Meier Maresa S 9 2.

Dorfleitner Leonhard S 10 1.

Dahlmeier Pirmin S 10 3.

Rauscher Pauli S 10 6.

Eursch Martina S 10 1.

Maurer Theresa S 10 3.

Leismüller Jakob S 11 3.

Paglia Flori S 11 9.

Kebinger Hanna S 11 1.

Witting Magdalena S 11 2.

Klotz Christoph S 13 4.

Jachmann Michael S 15 2.

Habersetzer Andi S 15 3. }
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Ergebnisse Nordisch / Langlauf 2007 / 2008

[ ohne geht nix ]

Maplus Cup Benediktbeuern, Massenstart S 8 - S 11 in KT S 12 - J 17 in FT

Klotz Nikolaus S 8 2.

Maurer Michi S 8 4.

Maier Maresa S 9 2.

Stengle Maxi S 9 3.

Dahlmeier Pirmin S 10 3.

Eursch Martina S 10 1.

Maurer Theresa S 10 2.

Leismüller Jakob S 11 3.

Paglia Flori S 11 6.

Koch Martin S 13 5.

Klotz Christoph S 13 7.

Schmid Flori S 14 1.

Jachmann Michael S 15 4.

Dahlmeier Laura S 15 1.

Rauscher Kathrin S 15 2.

Deutscher Schülercup Techniksprint in FT (Finale in Ruhpolding)

Jachmann Michael S 15 46.

Deutscher Schülercup Massenstart über 7,5 Km  in FT (Finale in Ruhpolding)

Jachmann Michael S 15 39.

Clubmeisterschaft SCP

Kinder Clubmeister Leismüller Jakob

Kinder Clubmeisterin Witting Magdalena

Schüler Clubmeister Jachmann Michael

Schüler Clubmeisterin Dahlmeier Laura

Jugend Clubmeister Trepte Christoph

Jugend Clubmeisterin Degg Sophia

Clubmeister Herren Enders Marcus
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Impressionen / Langlauf 2007 / 2008

[ Anerkennung ]

LL-Team

Skiclub Partenkirchen

Langlauf Nachwuchs
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Jahresbericht Biathlon Saison 2007 / 2008

Durch die erfolgreichen deutschen Sportler, aber auch

aufgrund der spannenden Wettkämpfe sowie der Me-

dienpräsenz, wird der Biathlonsport immer beliebter.

So freut sich auch die Biathlontruppe des Ski-Clubs

über regen Zuwachs. Mittlerweile haben wir schon 14

Athleten im Jugend-, Schüler- und Schnupperbereich.

Nach dem medizinischen Check (Pflicht für alle Ju-

gendliche und Schüler 14/15) mit Laktat- und Puls-

messung, wurde der Sommer fleißig zum Trainieren

genutzt. Neben den üblichen Lauf-, Schieß- und Roller-

einheiten am Isarhorn und Brendten fand auch das

zusätzliche Trainingsangebot von Conny Winkler re-

gen Anklang. Skigänge, Sprünge, Kraft- und Koordi-

nationstraining sowie Rollern, speziell in klassischer

Technik bedeutete für die Sportler viel Abwechslung.

Auf der Osterfelderhütte wurde ein zweitägiger Lehr-

gang abgehalten. Nach einem anstrengenden Ski-

gang verbrachte man die Zeit beim Klettern und Slak-

linen. Den Abend lies man mit Grillwürsten und Steaks

sowie einigen Geschichten am Grill ausklingen.

Beim ersten Sommerwettkampf in Neubau (Bayern-

cup) konnten viele ihr Können unter Beweis stellen.

Der Ski-Club stellte zwei Sieger sowie einige gute

Platzierungen. Vor allem in der Schnupperer-Klasse

waren unsere Athleten erfolgreich. Der Wettkampf

diente auch als Qualifikation für das RWS-Cup Finale

in Nesselwang (deutsche Sommermeisterschaft).

Vier Athleten (Laura Dahlmeier, Martin Koch, Melanie

und Flori Schmid) durften dort an den Start gehen.

Laura Dahlmeier gewann an beiden Tagen und be-

stätigte ihre gute Form.

Dank unseres eifrigen Langlauftrainers wurden schon

die ersten Schneeflocken zu einer Loipe in der Leu-

tasch zusammengekratzt. Mitte November wechsel-

te man auf die Biathlonanlage nach Kaltenbrunn. Die

anfänglich guten Schneebedingungen nützte das

Schülerteam mit Hilfe einiger Eltern zu einem mehr-

tägigen Lehrgang. Am Tag wurden zwei Einheiten mit

Techniktraining per Videoanalyse, Schießtechnik

durch Bernhard Kröll, Krafttraining und klassisches

Laufen abgehalten. Dank den Kochkünsten unserer

Mütter und Unterbringung in unserem Vereinsheim

konnten die Kosten gering gehalten werden. Für die

ersten Rennen war man nun bestens gerüstet.

Die Schnupperer nahmen an zwei Rennen teil. Bei der

„Bayrischen“ siegte Kilian Dorfleitner sowie Hanna
Kebinger, die auch das Rennen in Kaltenbrunn für

sich entscheiden konnte. Weitere Rennen für diese

Klasse vielen leider den Wetterkapriolen zum Opfer.

Bei den männlichen Schülern bestritt Martin Koch sei-

ne erste DSC-Cup Saison. Läuferisch konnte er immer

mit den Besten mithalten, hatte jedoch nicht den „treff-

sichersten Schuß“. Dominik Demmelmair und Killian
Glassner wechselten im Herbst vom SV Eschenlohe zu

uns. Durch kontinuierliches Training steigerten sie sich

im Laufe des Winters und erzielten  zum Schluss noch

sehr gute Ergebnisse. Bei Florian Schmid lief es leider

genau andersherum. Am Anfang begann er gleich mit

einem zweiten Platz im DSC-Cup, den er im Laufe der

Saison nicht mehr bestätigen konnte.

Bei den Schülern 15 weiblich musste Melanie Schmid
krankheitsbedingt diesen Winter pausieren. Kathrin
Rauscher bestritt ihr erstes Biathlon-Jahr. In einem

Bayerncup, der ausnahmsweise in der klassischen

Technik ausgetragen wurde, nutzte sie die Gunst der

Stunde und konnte diesen gewinnen. Laura Dahl-
meier hatte wieder eine sehr gute Saison. Bis auf ein

Rennen hat sie alles gewonnen und wurde deutsche

Schüler-, sowie deutsche Staffelmeisterin.

Sophie Dengg und Christoph Trepte vertraten den

Ski-Club in der Jugendklasse. Dafür, dass es Sophies

erstes Jahr war, kämpfte sie sich wacker durch und er-

zielte gute Ergebnisse. Auch Christoph lief eine gute

Saison. Er erzielte auf der „Bayrischen“ einen dritten

Platz, und bei einem deutschen Jugendpokal im Mas-

senstart kam er unter die Top-Ten.

Alle weiteren Ergebnisse findet Ihr im Anhang. Mei-

nen Sportlern wünsche ich eine erholsame Trai-

ningspause, Gesundheit, eine erfolgreiche Vorberei-

tung, viel Ergeiz, Treffsicherheit und Ausdauer für die

nächste Saison, damit wir auch im nächsten Winter

wieder mit guten Leistungen glänzen können.

Referent Biathlon
Andi Dahlmeier

[ Aus der Puste ]

}
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Ergebnisse Biathlon Saison 2007 / 2008

[ Laura Dahlmeier ]

Christoph Trepte (Jugend 17)

Ergebnisse der vergangenen Saison:

DJP-Gesamtwertung 22. Platz

09.12.07 BM-Einzel Bayer. Eisenstein 3. Platz

15.12.07 DJP Ruhpoldingl 22. Platz

16.12.07 DM/DJP Ruhpolding 19. Platz

19.01.08 DM/DJP Oberhof 26. Platz

20.01.08 DM/DJP Oberhof 8. Platz

09.02.08 DJP Bayer. Eisenstein 19. Platz

10.02.08 DJP Bayer. Eisenstein 21. Platz

23.02.08 DM-Sprint Kaltenbrunn 19. Platz

23.02.08 BM-Sprint Kaltenbrunn 6. Platz

Laura Dahlmeier (Schüler 15)

DSC-Gesamtwertung 1. Platz

BC-Gesamtwertung 3. Platz

15.09.07 BC-Verfolgung Neubau 1. Platz

16.09.07 BC-Sprint Neubau 1. Platz

29.09.07 RWS-Cup Verfolgung Nesselwang 1. Platz

30.09.07 RWS-Cup Staffel Nesselwang 1. Platz

09.12.07 BM-Einzel Bayer. Eisenstein 1. Platz

12.01.08 DSC-Einzel Oberhof 1. Platz

13.01.08 DSC-Sprint Oberhof 5. Platz

26.01.08 DSC-Sprint Schönwald 1. Platz

27.01.08 DSC-Verfolgung Schönwald 1. Platz

Sophie Dengg (Jugend 16

DJP-Gesamtwertung 16. Platz

09.12.2007 BM-Einzel Bayerisch Eisenstein 5. Platz

15.12.2007 DJP-Einzel Ruhpolding 13.Platz

16.12.2007 DJP-Sprint Ruhpolding 12. Platz

19.01.2008 DJP-Sprint Oberhof 15. Platz

20.01.2008 DJO-Massenstart Oberhof 13. Platz

23.02.2008 DM-Sprint Kaltenbrunn 12. Platz

24.02.2008 DM-Staffel Kaltenbrunn 6. Platz

23.02.2008 BM-Sprint Kaltenbrunn 5. Platz

Bedanken möchte ich mich, auch im Namen aller

Biathleten, recht herzlich bei der Vorstandschaft,

bei Conny Winkler, Frau Habbach und Frau Heiß so-

wie Allen, die uns mit Rat und Tat zur Seite gestan-

den sind.

Viele Grüße

Euer

Andi Dahlmeier

[ Biathlonreferent ]

}
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Ergebnisse Biathlon Saison 2007 / 2008

[ Augenmaß nehmen ... ]

Melanie Schmid (Schüler 15)

15.09.07 BC-Verfolgung Neubau 2. Platz

16.09.07 BC-Sprint Neubau 10. Platz

29.09.07 RWS-Cip Verfolgung Nesselwang 1. Platz

30.09.07 RWS-Cup Staffel Nesselwang 11. Platz

Kilian Glassner (Schüler 15)

Kathrin Rauscher (Schüler 15)

DSC-Gesamtwertung 25. Platz

BC-Gesamtwertung 4. Platz

15.09.07 BC-Verfolgung Neubau 15. Platz

16.09.07 BC-Sprint Neubau 10. Platz

09.12.07 BM-Einzel Bayer. Eisenstein 6. Platz

22.12.07 BC-Einzel klassisch Neubau 1. Platz

23.12.07 RWS-Cup Staffel Neubau 4. Platz

12.01.08 DSC-Einzel Oberhof 20. Platz

13.01.08 DSC-Sprint Oberhof 29. Platz

02.02.08 BM-Sprint Kaltenbrunn 10. Platz

03.02.08 BM-Staffel Kaltenbrunn 3. Platz

15.02.08 DSC-Einzel Oberwiesenthal 20. Platz

16.02.08 DSC-Staffel Oberwiesenthal 11. Platz

17.02.08 DM-Staffel Oberwiesenthal 14. Platz

08.03.08 DSC-Sprint Ruhpolding 28. Platz

DSC-Gesamtwertung 28. Platz

BC-Gesamtwertung 12. Platz

09.12.07 BM-Einzel Bayer. Eisenstein 8. Platz

22.12.07 BC-Einzel klassisch Neubau 8. Platz

23.12.07 BC-Sprint Neubau 10. Platz

03.02.08 BM-Staffel Kaltenbrunn 15. Platz

15.02.08 DSC-Einzel Oberwiesenthal 21. Platz

16.02.08 DSC-Sprint Oberwiesenthal 15. Platz

17.02.08 DM-Staffel Oberwiesenthal 8. Platz

02.02.08 BM-Sprint Kaltenbrunn 1. Platz

03.02.08 BM-Staffel Kaltenbrunn 1. Platz

15.02.08 DSC-Einzel Oberwiesenthal 1. Platz

16.02.08 DSC-Staffel Oberwiesenthal 1. Platz

17.02.08 DM-Staffel Oberwiesenthal 1. Platz

08.03.08 DSC-Sprint Ruhpolding 1. Platz

09.03.08 DSC-Massenstart Ruhpolding 1. Platz

16.03.08 Ländervergleich Einzel Martelltal 1. Platz

17.03.08 Ländervergleich Sprint Martelltal 1. Platz

}
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Florian Schmid (Schüler 14)

DSC-Gesamtwertung 11. Platz

BC-Gesamtwertung 5. Platz

15.09.07 BC-Verfolgung Neubau 4. Platz

16.09.07 BC-Sprint Neubau 5. Platz

29.09.07 RWS-Cup Verfolgung Nesselwang 20. Platz

30.09.07 RWS-Cup Staffel Nesselwang 12. Platz

09.12.07 BM-Einzel Bayer. Eisenstein 7. Platz

22.12.07 BC-Einzel klassisch Neubau 6. Platz

23.12.07 BC-Sprint Neubau 3. Platz

12.01.08 DSC-Einzel Oberhof 2. Platz

13.01.08 DSC-Sprint Oberhof 8. Platz

26.01.08 DSC-Sprint Schönwald 12. Platz

27.01.08 DSC-Verfolgung Schönwald 12. Platz

02.02.08 BM-Sprint Kaltenbrunn 3. Platz

03.02.08 BM-Staffel Kaltenbrunn 13. Platz

15.02.08 DSC-Einzel Oberwiesenthal 18. Platz

16.02.08 DSC-Staffel Oberwiesenthal 15. Platz

17.02.08 DM-Staffel Oberwiesenthal 13. Platz

08.03.08 DSC-Sprint Ruhpolding 24. Platz

09.03.08 DSC-Massenstart Ruhpolding 7. Platz

16.03.08 Ländervergleich Einzel Martelltal 10. Platz

17.03.08 Ländervergleich Sprint Martelltal 7. Platz

Dominik Demmelmair (Schüler 14)

DSC-Gesamtwertung 19. Platz

BC-Gesamtwertung 9. Platz

09.12.07 BM-Einzel Bayer. Eisenstein 8. Platz

22.12.07 BC-Einzel klassisch Neubau 7. Platz

23.12.07 BC-Sprint Neubau 6. Platz

26.01.08 DSC-Sprint Schönwald 16. Platz

27.01.08 DSC-Verfolgung Schönwald 24. Platz

02.02.08 BM-Sprint Kaltenbrunn 12. Platz

03.02.08 BM-Staffel Kaltenbrunn 13. Platz

15.02.08 DSC-Einzel Oberwiesenthal 11. Platz

16.02.08 DSC-Staffel Oberwiesenthal 8. Platz

17.02.08 DM-Staffel Oberwiesenthal 13. Platz

08.03.08 DSC-Sprint Ruhpolding 17. Platz

09.03.08 DSC-Massenstart Ruhpolding 14. Platz

Martin Koch (Schüler 13)

DSC-Gesamtwertung 15. Platz

BC-Gesamtwertung 5. Platz

15.09.07 BC-Verfolgung Neubau 4. Platz

Ergebnisse Biathlon Saison 2007 / 2008

[ gut in Fahrt ... ]

}
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16.09.07 BC-Sprint Neubau 13. Platz

29.09.07 RWS-Cup Verfolgung Nesselwang 8. Platz

30.09.07 RWS-Cup Staffel Nesselwang 4. Platz

09.12.07 BM-Einzel Bayer. Eisenstein 2. Platz

22.12.07 BC-Einzel klassisch Neubau 7. Platz

23.12.07 BC-Sprint Neubau 5. Platz

12.01.08 DSC-Einzel Oberhof 13. Platz

13.01.08 DSC-Sprint Oberhof 8. Platz

26.01.08 DSC-Sprint Schönwald 21. Platz

27.01.08 DSC-Verfolgung Schönwald 18. Platz

02.02.08 BM-Sprint Kaltenbrunn 10. Platz

03.02.08 BM-Staffel Kaltenbrunn 4. Platz

15.02.08 DSC-Einzel Oberwiesenthal 22. Platz

16.02.08 DSC-Staffel Oberwiesenthal 17. Platz

17.02.08 DM-Staffel Oberwiesenthal 5. Platz

Johanna Kebinger (Schnupperer 11)

09.12.07 BM-Einzel Bayer. Eisenstein 1. Platz

02.02.08 BM-Sprint Kaltenbrunn 1. Platz

03.02.08 BM-Staffel Kaltenbrunn 4. Platz

Kilian Dorfleitner

09.12.07 BM-Einzel Bayer. Eisenstein 1. Platz

02.02.08 BM-Sprint Kaltenbrunn 3. Platz

03.02.08 BM-Staffel Kaltenbrunn 6. Platz

Ergebnisse Biathlon Saison 2007 / 2008

[ gut in Schuss ... ]

v.li.: Koch Martin, Dahlmaier Laura,Rauscher Kathrin

vorne: Schmid Florian, Dorfleitner Kilian, Kebinger Hanna
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Jahresbericht des Zeugwarts / Sportjahr 2007 / 08

Zum Anfang meines Berichtes möchte ich mich bei al-

len Vereinsmitgliedern, die mich im vergangenen

Sportjahr unterstützt haben, und mir zur Seite ge-

standen sind, ganz herzlich für Ihre unbürokratische

Hilfe bedanken. Mein besonderer Dank gilt denen,

die mit geholfen haben, die Material- und Gerätebe-

stände der verschiedenen Abteilung zu ergänzen,

bzw. neu aufzunehmen. Mein Dank  gilt auch den Mit-

gliedern, die das benötigte Material für die diversen

Veranstaltungen abgeholt und wieder vollständig

zurück gebracht haben. Georg Mott, Trainer Alpin,

hat alles Gerät, was er hatte, zurück gebracht. Ob es

vollzählig war, entzieht sich meiner Kenntnis, da ja

kein Bestandsnachweis vorgelegen hat.  Sprungtrai-

ner Bernhard Metzler hat keine Gräteübergabe ge-

macht, weder an mich, noch an Trainer Andi Mitter.

Nochmals vielen Dank an Alle!

Neu erfasst wurden das Gerät und Material der Ab-

teilungen Alpin-, Langlauf-, und Skisprungbereich.

Sicherlich gibt es hier noch die eine oder andere Un-

stimmigkeit, aber es war einmal ein Anfang, die Be-

stände weiter zu erfassen.

Ausgesondert wegen Unbrauchbarkeit, oder zu ho-

hen Reparaturkosten wurden: Eine Bosch Akkubohr-

maschine, 10 Paar Skiroller / uralt, können auch nicht

mehr zur Ersatzteilgewinnung verwendet werden).

Zwei Hilti Akku-Bohrmaschinen sind noch in Repara-

tur, ein Kostenvoranschlag liegt noch nicht vor.

Neu angeschafft wurden: Zwei Makita Akkubohrma-

schinen, vier Rucksack-Thermobehälter, 11,4 Ltr. In-

halt, vier Hiss-Flaggen. Von der Firma Langmatz wur-

de ein Startnummernsatz 0 – 120 für das Schanzen-

eröffnungsspringen spendiert.

Von mir wurden bis zum Redaktionsschluss am

12.04.2008 folgende, nachstehend aufgeführte Be-

stände gezählt (Nicht gezählt wurde das Verbrauchs-

material, das ja laufenden Veränderungen unterliegt,

wie z. B. Pappbecher, Plastikbesteck, Abfallsäcke,

oder Preise und Geschenke für die verschiedensten

Veranstaltungen):

Mit sportlichem Gruß, Ski Heil,

Günter Audenrieth

[ Zeugwart ]

[ Man braucht schon ... ]

Referent Zeugwart
Günter Audenrieth

Startnummernsätze:

Langlauf 1 – 100 Buderus, weiß / blau

1 – 110 Buderus, grau / blau

1 – 80 Hasseröder

1 – 10 Rauch, gelb / grau

1 – 70 Ricoh, rot / weiß

Universal 1 – 250 Hypobank, weiß / blau

1 – 150 Zuckerpokal, weiß / blau

1 – 120 Langmatz, wie / blau,

neu zur Schanzeneröffnung

1 – 100 Champ, weiß / blau

1 – 117 Intersport, schwarze Nummern

1 – 120 Intersport, GAP / rot

1 – 110 Intersport, GAP / blau

1 – 120 Intersport, blaue Nummern

1 – 100 Intersport,

nicht komplett, 3 Nr. fehlen

Tournee-Nummern
1 – 100 Siemens Mobil / Hasseröder

1 – 100 Siemens Mobil / Tom-Tailer

1 – 100 Ruhrgas / GAP

1 – 100 Siemens Mobil/Hasseröder

1 – 100 Hasseröder

1 – 120 Vergölst / GAP

2 x 1 – 100  Vodafone / Hasseröder

1 – 100 Jack Wolfskin

1 – 50 Jack Wolfskin,

Nr.-Satz von Neujahrsspr. 2008 komplett

Mannschaftssätze
1 – 50 Champ, alte Art mit Bänder

1 – 40 Spielbank / GAP

Torflaggen50 Stück rot mit Aufdruck Allianz

50 Stück blau mit Aufdruck Allianz

1 Satz  Start- und Zielflaggen mit Steck-

gestell und Segeltuchtasche }
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Jahresbericht des Zeugwarts / Sportjahr 2007 / 08

Fahnen und Banner

37 Tischflaggen mit Holzständer, verschiedene

Nationen

55 HIS- Fahnen, verschiedene Nationen (für Aus-

lauf-Abfahrer)

15 Stadionfahnen neue leichte Qualität, 4,50 mtr

lg., versch. Nationen

25 Stadionfahnen, Baumwolle, alte Art, verschie-

dene Nationen + FIS, ca. 3 m. lang

45 Tourneefahnen, 4,50 mtr. Lg., leichte Qualität

6 FIS- Fahnen versch. Größe und Qualität

4 SCP Stadionfahnen, 4,50 mtr. Lg.

2 SCP Stadionfahnen „100 Jahre SCP“ 4,50 mtr. Lg.

2 SCP Rednerpulttücher

6 SCP Vereinswappen in Holzausführung

Zonen-Markierungsbänder für Schanzenauslauf

Je 2 Zonen-Markierungsbänder blau, rot, grün, mit

SCP-Aufdruck, Stoff

Je 2 Zonen-Markierungsbänder blau, rot, grün, mit

SCP-Aufdruck, Kinststoff

Je 2 Zonen-Markierungsbänder blau, rot, grün, mit

Intersport-Aufdruck, Stoff

Getränke-, Speisenzubreitungsgerät und
diverses Küchengeräte

2 Würstelerhitzer, mit 2 Becken

8 Heißgetränkezubereiter ca. 30 Ltr. Inhalt

3 Kochplatten 220 V

4 Kaffeemaschinen 220 V, Haushaltsausführung

1 Kaffeemaschine 220 V, Großausführung

7 Thermoskannen ca. 1 Ltr.

4 Thermobehälter 20 Ltr.

9 Thermobehälter 10 Ltr.

4 Thermo-Getränkerucksäcke „Rocket Pack“ a)

11,4 Ltr. M. Zapfanlage

4 Kunststoff-Messbecher 1Ltr.

10 Semmel-, Brotkörbe rund, versch. Größen

1 Geschenkkorb

2 Würstelzangen Holz

Behälter, Körbe, Eimer

5 Klappkörbe

5 Stapelboxen Kunstst. groß

4 Stapelkisten Kunstst. Blau, k

4 Kunststoff Wäschekörbe, versch. Größen

3 Maurerkübel

13 Kunststoffeimer, Aufdruck OBI

3 Kunststoffeimer 5 Ltr.

23 Kunststoff-Abfallbehälter, versch. Farben

Sonstiges Material

4 Gas-Heizstrahler

7 Schaufeln kleines Blatt

5 Schaufeln Alu, großes Blatt

10 Straßenbesen, verschiedene Breite

3 Bierzeltgarnituren (3 Tische, 6 Bänke)

2 Bierzelttische

2 Siegerpodeste

1 Pavillon, Scherengestell, Plane mit

SCP-Aufdruck

1 Pavillon, mit Steckgestell, neutral

9 Müllsackhalter

3 Paar Steigeisen

3 Rucksäcke

1 Kettler- Badeliege

1 Massageliege

1 Klapptisch rund

1 Satz Fußballtrikot gelb/blau, ohne Hosen und

Stutzen (alte Qualität und Form)

1 Satz Fußballtrikot weiß/blau, mit Hosen, Stutzen

und Torwartausstattung komplett

Weihnachts- Deko

2 Lichterketten

9 Ds. Christbaumkugeln

1 Christbaumständer

1 Karton diverses Weihnachts-Deko Material

[ ... eine Menge “Zeug” ...]

}
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Technisches Gerät (Zeitnahme und Elektronik

1 Zeitnahme PC ALGE Tdc 4000

1 Satz Zubehör für ALGE Tdc 4000

1 Zeitnahme PC ALGE 8000

1 Satz Zubehör für ALGE 8000

1 Timer S4

1 Großanzeigetafel ALGE

2 Großanzeigetafeln mit Taschen ALGE

1 Display für Zeitnahme PC ALGE PD 4000

2 Startgate ALGE

4 Lichtschranken ALGE

1 Lichtschranken Anschaltung LA3

1 Lichtschranken Anschaltung LA4

1 Doppelstarttor (Eigenbau)

1 Startuhr im Koffer ALGE

2 Handzeitnahme Seiko S129 mit eingebautem

Drucker

2 Stoppuhren Seiko-Quarz mit analoger Anzeige

1 Funkgeräte Motorola HAT 800 + Lageschalen

8 Funkgeräte Motorola GPP 300 + Ladeschalen

4 Funkgeräte Motorola GP 340 + Ladeschalen

10 Funkgeräte Motorola GP 344 + Ladeschalen

2 Laptop (1x nordisch, 1x div Dell)

2 Mobile Lautsprecheranlagen

1 Schnee-Thermometer (-30 – +40 Grad Celsius)

1 Satz diverse Verbindungskabel, Stecker,

Werkzeug usw.

1 Rucksack

3 Kabeltrommeln

1 Fernsehgerät (im Aufenthaltsraum)

1 Videorecorder (im Aufenthaltsraum)

1 Stereo-Anlage m. drahtlosem Mikrophon

(im Aufenthaltsraum)

1 Phonic-Mischpult

1 CD-Player im Koffer

1 Funkzeitnahme Microgate (2x Funk, Licht-

schranken, Drucker)

1 Telefonanlage EUMEX 312 m, ISDN-Telefon Eu-

ropa 20 i#

1 Telefaxgerät Siemens 860

1 Overhead-Projektor GEHA top vision SL/S

1 Projektionstisch „reflecta“

Bestand an Geräten und Material für Alpin-Trainer 

Anzahl Artikelbezeichnung

1 Stück Bosch Akku-Bohrmaschine GBT 24, + 1

Akku, ohne Koffer u. Ladegerät

1 Stück dto, jedoch mit Koffer, Ersatzakku und

Ladegerät

2 Stück Bosch Akku-Bohrmaschinen SDS plus,

mit Koffer, Ladegerät u. Ersatzakku

2 Stück HILTI- Akku-Bohrmaschinen (z. Zt. in

Reparatur)

2 Stück STAKO- Bohrmaschinen  (Benzinge-

misch), in Tasche mit Zubehör

1 Stück Makita- Bohrmaschine HP 2033,  im

Koffer, 220-230V

1 Stück Makita- Akku- Bohrmaschine, 14,4V

3.0AH, + Koffer, Ladegerät und Ersatz-

akku

1 Stück Makita- Akku- Bohrmaschine, D 620,

9,6V im Koffer ohne E-Akku

2 Stück Makita-Akku-Bohrhammer (Neugeräte)

7  Stück Diverse Bohrer für Torstangen 28, 32 u.

35 mm

8 Stück Diverse Torstangenschlüssel

50  Stück Torflaggen  „blau“ Allianz-Aufdruck

50 Stück dto., „rot“    Allianz-Aufdruck

19 Stück Torflaggen „rot/gelb“ Fischer-Aufdruck

20 Stück dto., „blau/gelb“ Fischer-Aufdruck

12 Stück dto., „ rot/grau“ Aufdruck-hans denifl“

12 Stück dto., „ blau/grau“ Aufdruck-hans denifl

2 Stück Hinweistücher „rot“, Text  „Achtung

Renntraining Strecke gesperrt“

6 Stück Stangensäcke für Kurzkipperstangen

21 Stück Kurzkipper m. Gummistangen rot,

Gewinde 25 cm lng, 5 cm O

16 Stück dto., blau, Gewinde 25 cm lng, 5cm O

19 Stück dto., rot, Gewinde 22 cm lng. 5 cm O

21 Stück dto., blau, Gewinde 22 cm lng, 5 cm O

10 Stück Stummelbesen, rot

10 Stück dto., blau

7 Stück Pilze ohne Spitze, blau

5 Stück dto.,rot

6 Stück Spitzen für Pilze

15 Stück Ersatz-Gitterrohre für Kurzkipper, gelb

[ ... damit es rund läuft, ... ]

}
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12 Stück dto., rot

10 Stück Transportsäcke für Torstangen

22 Stück Kipp-Torstangen, „DENIFL-SPEED“, rot,

Gew. 35 cm lng., 5,5 cm O

20  Stück dto., blau, Gew. 35 cm lng., 5,5 cm O

13 Stück dto., rot, Gew. 25 cm lng., 5,5 cm O

18 Stück dto., blau, Gew, 25 cm lng., 5,5 cm O

22 Stück Kipp-Torstangen, „SPM-WORLD- CUP“

rot, Gew. 35 cm lng, 5 cm O

46 Stück dto., blau, Gew. 35 cm lng., 5 cm O

23 Stück Kipp-Torstangen „BACHSTEIN“, rot,

Gew. 30 cm lng., 5 cm O

18 Stück dto., blau, Gew. 30 cm lng., 5 cm O

19 Stück dto., rot, Gew. 30 cm lng., 3,5 cm O

21 Stück dto., blau, Gew. 30 cm lng., 3,5 cm O

10 Stück Fieberglasstangen teilbar, mit Wimpel

43 Stück Hürdenstangen, Kunststoff, 130 cm

lng., 2,5 cm O, gelb u. rot

28 Stück Halterungen  f. obige Stangen, blau

und gelb, 23,5 cm O

19 Stück Pylonen rot

12 Stück Inline- Torstangen rot, mit Bodenplatten

11 Stück dto., blau, mit Bodenplatten

8 Stück Bodenplatten ohne Inline- Torstangen

Bestand an Geräten und Material für Langlauftrainer

Anzahl Artikelbezeichnung

1 Stück Wachstisch zerlegbar, „MAPLUS“

1 Stück Wachsbock, Holzausführung, zerlegbar

1  Stück Bohrmaschine mit Akku und Koffer,

„MAKITA“

2 Stück TOKO- Wachskoffer mit div. Wachse

und Zubehör

1 Stück Kombi Wachsbürste für Bohrmaschine

1  Stück Korkrolle für Wachsbürste

1 Stück Strukturgerät „HOLMENKOHL“

1 Stück Armkraft-Zuggerät

1 Stück Einrad

1 Stück Kamei-Dachkoffer

6 Stück Markierungshütchen, Kunststoff

3 Paar Kinderlanglaufschuhe, versch. Größen

5 Paar Kinder-Langlaufstöcke, vers. Längen

5 Paar Skiroller, Skate“ MARWE“

4 Paar dto., „DSM“

1 Paar dto, „SIRIRO“

2 Paar dto., „NORDIC“

1 Paar dto., „HOSPRINT“

9 Paar dto., „SKIWAG“, davon 8 Paar bei 

en Kombinierern

5 Paar Skiroller, Classic, „DSM 3 Rollen“

3 Paar dto., „MARWE“

5 Paar dto., „NORDIC  2 Rollen,

(sehr verschlissen)

4 Paar dto., „HOSPRINT 2 Rollen“

1 Paar dto., „DSM 2 Rollen“

9 Paar Kinder Langlaufski, versch. Größen

Bestand an Material und Gerät für Skisprungtrainer

Anzahl Artikelbezeichnung

41 Paar Sprungski, verschiedene Hersteller

und Längen

31 Paar Sprungschuhe, verschiedene

Hersteller und Größen

10 Paar Sprungbindungen

10 Stück Sprunganzüge verschiedene Größen

4 Stück TOKO Wachskoffer mit

diversen Inhalten

1 Stück TOKO Wachstisch zerlegbar

1 Stück Bohrmaschine mit Zubehör

4 Stück Funkgeräte

1 Stück Video-Kamera

2 Stück Kippbretter

2 Stück Hantelstangen mit Gewichten

5 Stück Hürden komplett

Jahresbericht des Zeugwarts / Sportjahr 2007 / 08

[ ... im Ernstfall. ]
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Jahresbericht des Referenten für den Fuhrpark

[ Furhpark ]

Der Skiclub Partenkirchen e.V. verfügt über einen

Fuhrpark von derzeit (drei) Bussen. Das sind durch-

weg Mercedes Sprinter sowie ein VW, der jedoch ei-

nen Unfall hatte.

Im Zeitraum 01.01.07 bis 31.12.07 wurden mit allen

vier Fahrzeugen insgesamt 107.000 km gefahren, und

im 1. Quartal 2008 sind nochmals 26.000 km dazu-

gekommen. Dazu möchte ich erwähnen, dass insbe-

sondere unsere jungen Springer zum Trainieren viele

Kilometer zurücklegen mussten, da ein Training im

Ski-Stadion wegen der Baumaßnahmen nicht mög-

lich war.

Im April 2007 wurde der älteste Mercedes-Bus aus-

gemustert und ein neuer angeschafft. Auch heuer ist

noch ein weiterer Fahrzeugwechsel (Mercedes-Bus)

vorgesehen, so dass unsere Busflotte auf dem neu-

esten Stand ist. 

Leider verloren wir im Dezember 07 besagten VW-

Bus wegen eines Totalschadens. Aber auch hier ist

bis Herbst 2008 die Anschaffung eines neuen VW-

Busses vorgesehen (Sozialmobil).

Von Januar 2007 bis März 2008 wurden unsere Busse

nicht nur für die aktiven Sportler, sondern auch für

Fahrten unserer Funktionäre eingesetzt. 

So fuhr eine Abordnung des SCP, wie auch schon im

Vorjahr zum Welt-Cup-Slalom nach Kitzbühl, um un-

seren Felix Neureuther zu unterstützen.

Der Schanzentrupp war in Planica beim Weltcup-Ski-

fliegen, und die Gruppe der Alt-Herren-Funktionäre

machte ihren jährlichen Ausflug.

Ein Bus mit Funktionären fuhr nach Hirschau, um dort

an der Beerdigung von Sportkamerad Hans Dorfner

teilzunehmen. 

Man sieht also, dass unsere Fahrzeuge rund ums Jahr

ausgebucht sind, so dass es wiederholt erforderlich

war, einen weiteren Bus auszuleihen, bzw. anzumieten.

Zum Abschluss habe ich noch ein besonderes Anlie-

gen: Wie schon in den letzten Jahren, bitte ich alle

Fahrer unserer Busse, achtet darauf, dass die Fahr-

zeuge stets in sauberem Zustand (außen und beson-

ders innen!) am Ski-Stadion abgestellt werden, und

dass alle Fahrten in den Fahrtenbüchern mit lesbarer

Unterschrift(!) eingetragen werden, wobei ich meine

Bitte ganz besonders an die jeweiligen  Trainer rich-

te, da die ja überwiegend mit den Bussen unterwegs

sind.

Partenkirchen, 25.04. 2008

mit sportlichem Gruß

gez. Joe Stöckl

[ Fuhrpark ]

Referent Fuhrpark
Joe Stöckl
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Impressionen aus dem Vereinsleben 2007 / 2008

(Abb.: SCP-Archiv)

Schlussclubabend am 04. Mai 2007
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(Abb.: SCP-Archiv)

Funktionärsausflug am 07.07.2007 auf der Esterberghütte
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(Abb.: SCP-Archiv)

Toni Fedl-MTB Gedächtnislauf am 16.09.2007 (Wettersteinalm)
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(Abb.: SCP-Archiv)

Weihnachtsfeier 07. Dezember 2007
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Impressionen aus dem Vereinsleben 2007 / 2008

(Abb. links: SCP-Archiv)

Faschingsdienstag am 05. Februar 2008 (Olympia-Skistadion)
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Impressionen aus dem Vereinsleben 2007 / 2008

(Abb.: SCP-Archiv)

Wettersteinlauf am 13. 04. 2008 (Wettersteinalm)
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Impressum / Kontakt

Öffnungszeiten / SCP Clubbüro vom 1. Mai bis 30. September

Montag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr    und    14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr    und    14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Freitag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

[ Zuständigkeiten ... ]

www.skiclub-partenkirchen.de

Ski-Club Partenkirchen e.V.

Organisationskomitee Neujahrsskispringen e.V.

Schnitzschulstraße 17

D-82467 Garmisch-Partenkirchen

T. +49 (0) 88 21-20 03

F. +49 (0) 88 21-5 34 29

info@skiclub-partenkirchen.de

Programmänderungen, Funktionärseinteilung sowie

Informationen über das Clubgeschehen werden in

der Tageszeitung bekannt gegeben und im Schau-

kasten am Clubbüro ausgehängt.

Wir bitten um rege Beteiligung an den Clubveran-

staltungen.
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www.skiclub-partenkirchen.de
Ski-Club Partenkirchen e.V.

Schnitzschulstraße 17

D-82467 Garmisch-Partenkirchen

T. +49 (0) 88 21-20 03

F. +49 (0) 88 21-5 34 29

info@skiclub-partenkirchen.de

Informationen zum Skiclub-

Partenkirchen im Internet unter




